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Grußwort  
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

das Thema Bürgerbeteiligung ist mir wichtig. Nicht weil ich glaube, einem 

vermeintlich modernen Zeitgeist folgen zu müssen, sondern weil ich davon 

überzeugt bin, dass sie sinnvoll und in unserer heutigen Gesellschaft 

notwendig ist. Die Einbeziehung der Menschen in die Entscheidungen von 

Politik und Verwaltung gehört mit zu den Grundsteinen unseres 

demokratischen Gemeinwesens und ist wichtig für ein gutes Zusammenleben.  

Grundsätzlich und bei uns in Marburg-Biedenkopf. 

 

Der Verwaltung und Politik in unserem Landkreis ist das nicht neu. Zu vielen Themen werden schon 

seit längerem und mit Erfolg neben Informations- auch Beteiligungsformate angeboten. Welche The-

men das sind und in welcher Form Sie sich aktiv einbringen können, das finden Sie nun zum ersten 

Mal für Sie zusammengestellt – im Bürgerbeteiligungskataster des Landkreises Marburg Biedenkopf. 

 

Dies sind unsere bestehenden Beteiligungsangebote. Zukünftig möchte ich diese - dort wo es sinnvoll 

ist - weiterentwickeln und weiter ausbauen. Das wird nicht in allen Bereichen möglich sein: Manches 

ist auch für die Belange des Landkreises vom Gesetzgeber vorgegeben, für vieles sind die Städte 

und Gemeinden direkt verantwortlich. Dennoch bleiben auf der Ebene des Landkreises noch viele 

Spielräume, um sich am Entscheidungsprozess von Politik und Verwaltung zu beteiligen und Themen 

gemeinsam anzugehen. 

 

Wie und inwieweit wir die Beteiligung im Landkreis ausbauen können und wollen, möchte ich mit  

Ihnen bald zusammen entwickeln. In einem „Trialog“, gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertretern 

der Verwaltung und Politik. Wenn Sie wissen möchten, wie Sie sich hierbei einbringen können, wen-

den Sie sich bitte schon jetzt an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Fachdienstes Bürgerbeteili-

gung, Idee- und Beschwerdemanagement. Die Kollegen werden Ihre Fragen gerne beantworten und 

Sie zukünftig auf dem Laufenden halten. 

 

Ich freue mich sehr darauf, mich mit Ihnen gemeinsam auf den Weg zu machen, an dessen Ende 

eine Kultur des Vertrauens und des Miteinanders zwischen Kreisgesellschaft, Verwaltung und Politik 

lebendig wird. 

 

Ihre 

 

Landrätin 
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Einleitung 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

erstmalig haben wir für Sie eine Gesamtübersicht der Angebote zur Bürgerbeteiligung im Landkreis 

Marburg-Biedenkopf zusammengestellt. 

 

Es bestehen vielfältige Möglichkeiten, um die eigenen Kompetenzen, eigene Erfahrungen und Kennt-

nisse aber auch Wünsche und Forderungen in die Entscheidungsprozesse von Politik und Verwaltung 

im Landkreis einzubringen. Insgesamt 170 verschiedene Formate, die sich an Vertreterinnen und Ver-

treter bestimmter Berufsgruppen ebenso wenden wie an Bürgerinnen und Bürger, die den Wunsch 

haben, etwas zu bewegen. 

 

Wir würden uns freuen, wenn Sie die Angaben nicht nur zur Information nutzen, sondern sich darüber 

hinaus auch selbst für ein Engagement entscheiden würden. Insbesondere deshalb finden Sie neben 

den Themen und den zuständigen Stellen innerhalb der Verwaltung auch immer die Zusammenset-

zung der Beteiligungsmöglichkeiten. Darüber hinaus würden wir uns freuen, wenn Sie uns auch bei 

der Weiterentwicklung unserer Beteiligungsangebote begleiten möchten. Im „Trialog“, im Gespräch 

zwischen Verwaltung, Politik und Ihnen, soll schon bald darüber beraten werden, wie die bestehen-

den Formate ausgebaut oder welche hinzu kommen könnten. 

 

In der Ihnen schon jetzt vorliegenden „Inventur“ der Bürgerbeteiligungsformate werden Sie als formell 

und informell bezeichnete Formate der Beteiligung finden. Formell bedeutet, dass das jeweilige An-

gebot auf einer gesetzlichen Grundlage oder auf einen Beschluss des Kreistages bzw. des Kreisaus-

schusses zurückgeht. Dazu gehören Gremien, also Ausschüsse, Kommissionen und Beiräte, aber 

auch bestimmte in Verwaltungsverfahren vorgeschriebene Beteiligungen der Öffentlichkeit. Als infor-

mell werden alle übrigen Verfahren und Veranstaltungen bezeichnet, die nicht gesetzlich erforderlich 

oder politisch beauftragt sind, also gewissermaßen „freiwillig“ stattfinden. Dazu zählen etwa Konfe-

renzen, Workshops und Bürgerbefragungen.  

 

Gegliedert ist die Übersicht entsprechend der Struktur der Kreisverwaltung: Es finden sich immer zu-

nächst die verantwortlichen Fachbereiche und sodann die dazugehörigen Fachdienste. Dem folgen 

die Stabsstellen sowie die Unternehmen und der Eigenbetrieb des Landkreises. Im Anhang gesondert 

aufgeführt sind zudem Angebote, die allein auf die Information und Beratung ausgerichtet sind.  

 

Sollten Sie Fragen zu den Angaben oder bereits jetzt Anregungen zum Thema Bürgerbeteiligung ha-

ben, freuen wir uns schon bald von Ihnen zu hören! Sie erreichen uns telefonisch unter der Nummer 

06421 405-1212 oder per E-Mail: buergerbeteiligung@marburg-biedenkopf.de. 

 

Ihr Fachdienst Bürgerbeteiligung, Ideen- und Beschwerdemanagement
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Übersichten Fachbereiche, Stabsstellen, Unternehmen  und Eigenbetrieb  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Bürgerbeteiligung formell Bürgerbeteiligung informell 
Fachbereiche und Stabsstellen 43 115 
Unternehmen und Eigenbetriebe 5 7 
GESAMT 48 122 

Fachbereich/Stabsstelle Bürgerbeteiligung formell Bürgerbeteiligung informell 
Organisation und Personalservice 0 0 
Büro der Landrätin 8 10 
Dezernatsbüro BI 0 0 
Revision 0 0 
Finanz- und Kassenmanagement 0 1 
Rechtsangelegenheiten 0 0 
Ordnung und Verkehr 1 2 
Schule und Gebäudemanagement 4 5 
Volkshochschule 1 1 
Familie, Jugend und Soziales 9 33 
Gesundheitsamt 0 6 
KreisJobCenter 2 13 
Bauen, Wasser- und Naturschutz 5 2 
Ländlicher Raum und  
Verbraucherschutz 

7 15 

Gesundheitsregion und Sport 1 8 
Frauenbüro 1 5 
Altenhilfe 2 7 
Büro für Integration 0 3 
Wirtschaftsförderung 1 4 
Gefahrenabwehr 1 0 
   

Unternehmen/Eigenbetrieb Bürgerbeteiligung formell Bürgerbeteiligung  
informell 

RNV/ÖPNV 1 1 
TOuR GmbH 0 5 
Breitband MR-BID GmbH 0 1 
Eigenbetrieb Jugend- und Kulturför-
derung 

1 0 

Integral gGmbH 0 0 
Abfallwirtschaft Lahn-Fulda 2 0 
Wasserverband Oberes Lahngebiet 1 0 



 

7 

Fachbereiche und Stabsstellen 
 

Fachbereich/Stabsstelle Fachdienst Bürgerbeteiligung formell Bürgerbeteiligung informell 
Organisation und Personalservice Organisation/Personalgewinnung 0 0 
 Informationstechnik 0 0 
 Personalservice 0 0 
 Liegenschaften und Beteiligungen 0 0 
Büro der Landrätin Verwaltungssteuerung/Büro des 

Kreisausschusses und des Kreista-
ges 

5 0 

 Presse- und Kulturarbeit 0 4 
 Bürgerbeteiligung, Ideen- und Be-

schwerdemanagement 
1 2 

 Ehrenamtsförderung/Partnerschaften 2 3 
 Projekt Geoinformationssystem (GIS) 0 1 
 Kommunalaufsicht/Träger öffentlicher 

Belange 
0 0 

Dezernatsbüro BI  0 0 
Revision  0 0 
Finanz- und Kassenmanagement Finanzwesen 0 1 
 Kassenwesen 0 0 
Rechtsangelegenheiten  0 0 
Ordnung und Verkehr Ausländer- und Staatsangehörigkeit 0 0 
 Asyl 0 1 
 Ordnung und Gewerbe 1 0 
 Straßenverkehr und Kreisstraßen 0 1 
 Kfz-Zulassung und Fahrerlaubnisse 0 0 
Gefahrenabwehr Vorbeugender Brandschutz und 

Brandschutzaufsicht 
0 0 

 Einsatzsteuerung, Rettungs-
dienst/Zentrale Leitstelle 

1 0 

 Verwaltung Zivil- und Katastrophen-
schutz 

0 0 

Schule und Gebäudemanagement Infrastrukturelles Gebäudemanage-
ment 

0 2 

 Kaufmännisches Gebäudemanage-
ment 

0 0 

 Allgemeine Schulverwaltung, Schul-
entwicklung 

4 3 

 Technisches Gebäudemanagement 0 0 
VHS Programmbereich 1 0 
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Fachbereich/Stabsstelle Fachdienst Bürgerbeteiligung formell Bürgerbeteiligung informell 
 Seniorenbildung 0 1 
 Verwaltung 0 0 
Familie, Jugend und Soziales Berichtswesen und Controlling 0 2 
 Betreuung an Grundschulen 0 1 
 Jugendförderung 7 10 
 ASD und Kita/Heim 2 16 
 Vormundschaftswesen 0 0 
 Wirtsch. Jugendhilfe und Unterhalts-

vorschuss 
0 1 

 Soziales/Widerspruchstelle 0 2 
 Soziales 0 1 
 Forderungsmanagement 0 0 
Gesundheitsamt Verwaltung/Betreuungsbehörde 0 0 
 Sozialpsychiatrischer Dienst 0 0 
 Gutachten, Beratung v. Menschen m. 

Behinderung, Sozialpsychiatrischer 
Dienst 

0 2 

 Prävention und Beratung 0 4 
 Gesundheitsaufsicht und Infektions-

schutz 
0 0 

KreisJobCenter KJC allgemein 2 13 
 Widerspruchstel-

le/Rechtsangelegenheiten 
0 0 

 Comeback@50 und Selbständige 0 0 
 Planung und Controlling 0 0 
 Arbeitgeber Personalservice 0 0 
 Regionalcenter Biedenkopf 0 0 
 Regionalcenter Stadtallendorf 0 0 
Bauen, Wasser- und Naturschutz Verwaltung 0 0 
 Bauen 3 1 
 Naturschutz, Wasser- und Boden-

schutz 
2 1 

Ländlicher Raum und Verbraucher-
schutz 

Verwaltung 3 0 

 Landwirtschaft 1 0 
 Agrarförderung und Agrarumwelt 1 1 
 Veterinärwesen und Verbraucher-

schutz 
0 1 
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Fachbereich/Stabsstelle Fachdienst Bürgerbeteiligung formell Bürgerbeteiligung informell 
 Klimaschutz und Erneuerbare Ener-

gien 
1 6 

 Dorf- und Regionalentwicklung 0 7 
 Erzeuger-Verbraucher-Dialog 1 0 
Gesundheitsregion und Sport Sport 1 1 
 Gesundheitsregion 0 7 
Frauenbüro  1 5 
Altenhilfe  2 7 
Büro für Integration  0 3 
Wirtschaftsförderung  1 4 
  43 115 
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Fachbereich Büro der Landrätin 
 
Das Büro der Landrätin ist als Fachbereich der Kreisverwaltung organisiert und direkt der Landrätin unterstellt. Der Fachbereich gliedert sich in die Fach-
dienste Verwaltungssteuerung/Büro Kreisausschuss und Kreistag, Presse- und Kulturarbeit, Bürgerbeteiligung, Ideen- und Beschwerdemanagement, 
Ehrenamtsförderung/Partnerschaften, Kommunalaufsicht/Träger öffentlicher Belange und das Projekt Bürger-Geoinformationssystem (GIS). Die Leitung 
des Fachbereichs Büro der Landrätin bereitet Grundsatzentscheidungen der Verwaltungsführung vor und ist für die Projektsteuerung in der Kreisverwal-
tung des Landkreises zuständig. 
 

 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Lfd-Nr. Fachdienst Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

1 Verwaltungssteuerung/Büro des Kreisausschusses und des 
Kreistages 5 0 

2 Presse- und Kulturarbeit 0 4 

3 Bürgerbeteiligung, Ideen- und  
Beschwerdemanagement 

1 2 

4 Ehrenamtsförderung, Partnerschaften 2 3 

5 Kommunalaufsicht/Träger öffentlicher Belange 0 0 

6 Projekt Geoinformationssystem (GIS) 0 1 
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Fachdienst Verwaltungssteuerung/Büro des Kreisaussc husses und des Kreistages 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Fachdienst Presse- und Kulturarbeit  

 

Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

 Mottofindung in Bezug 
zum Museumssonntag 

  Museumsleitungen alle 2 Jahre 

 Kunsttage Kreisbürger bewerben sich um die 
Ausstellung ihrer Werke 

 Jury bestehend aus 3-4 
Künstlerinnen und 
Künstlern aus dem 
Landkreis, 1 Vertrete-
rin/Vertreter FD Kultur 
Stadt, 1 Vertreter FD 
Presse und Kultur 

alle 2 - 3 Jahre 

 LiteraturPARKours 

 
 
 
 
 
 

FDL Morr, Dr. Markus, 
Telefon 

 06421 405-1273 
Literaturvereine und Einzelperso-
nen bewerben sich um die Möglich-
keit Werke vorzustellen 

 Jury bestehend aus 7-8 
Vertreterinnen/Vertreter 
der heimischen Litera-
turinitiative, 1 Vertreter 
FD Presse und Kultur 
 
 
 
 

alle 2 Jahre 

Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Kreistag (§ 8 HKO)  FDL Visosky-Becker, 
Sabine, Telefon 06421 
405-1223  

§ 8 HKO 
2011-2016 
Wahlperiode 

Kreistagsabgeordnete 7 x jährlich 

Haupt- und Finanzaus-
schuss (§ 33 HKO) 

  FDL Visosky-Becker, 
Sabine, Telefon 06421 
405-1223, FDL Michel, 
Uwe, Telefon 06421 405-
1258 

2011 - 2016 
Wahlperiode 

Kreistagsabgeordnete 8 x jährlich 

Ausschuss für Wirtschaft-, 
Infrastruktur, Erneuerbare 
Energien, Landwirtschaft 
und Umwelt (§ 33 HKO) 

  FDL Visosky-Becker, 
Sabine, Telefon 06421 
405-1223, FDL Müller, 
Bernd, Telefon 06421 
405-1258 

2011 - 2016 
Wahlperiode 

Kreistagsabgeordnete 7 x jährlich 

Ausschuss für Familie, 
Jugend, Soziales, Arbeit 
und Gesundheit (§ 33 
HKO) 

  FDL Visosky-Becker, 
Sabine, Telefon 06421 
405-1223, FDL Achen-
bach, Lutz, Telefon 
06421 405-1419 

2011 - 2016 
Wahlperiode 

Kreistagsabgeordnete 7 x jährlich 

Schul- und Kulturaus-
schuss (§ 33 HKO) 

  FDL Visosky-Becker, 
Sabine, Telefon 06421 
405-1223, FDL Pfeifer, 
Tanja, Telefon 06421 
405-1215 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

§ 33 HKO 
 

2011 - 2016 
Wahlperiode 

Kreistagsabgeordnete 7 x jährlich 
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Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

 Otto-Ubbelohde-Preis FDL Morr, Dr. Markus 
Telefon 06421 405-1273 

  Jury bestehend aus 
die/den für den Kultur-
bereich federführende 
Dezernetin/Dezernenten  
als Vorsitzende oder 
Vorsitzender, die oder 
der Vorsitzende des 
Schul- und Kulturaus-
schusses, jeweils 1 
Vertreterin/Vertreter der 
im Kreistag vertretenen 
Fraktionen, 1 Vertreter 
FD Presse und Kultur 

jährlich 

 
 
 

Fachdienst Bürgerbeteiligung, Ideen- und Beschwerde management 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Ideen- und Beschwerde-
management  
(KA-Beschluss vom 
30.06.2004) 

 FDL Glörfeld, Ruth, 
Telefon 06421 405-1212 

• Rasche Abhilfe 
Eingaben ernst nehmen und für 
rasche Abhilfe zu sorgen. 
• Verbesserte Dienstleistung 
Ideen, Beschwerden, Lob und 
Anregungen nutzen, um Dienst-
leistung zu verbessern. 
• Kundennähe 
Mehr Kundennähe und aktive Mit-
arbeit der Einwohnerinnen und 
Einwohner nutzen. 
• Konstruktive Kritik 
Keine Schuldzuweisungen, son-
dern konstruktive Kritik üben. 
• Kritikfähigkeit zeigen 
Bereitschaft zeigen, Arbeit und 
Qualität unserer Arbeit zu hinter-
fragen. 
• Veränderungsbereitschaft 
Veränderungsbereitschaft signali-
sieren und Veränderungen umset-
zen. 
• Besseres Image 
Image der Kreisverwaltung in der 
Öffentlichkeit weiter verbessern. 
• Optimierung von Arbeitsabläufen 
Durch die Anregungen und Ideen 
die Arbeitsabläufe optimieren. 
 
 

seit 30.06.2004 Bearbeitung zentral 
durch Fachdienst als 
auch dezentral durch 
Sachbearbeitung  
möglich 
 

dauerhaftes Angebot 
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Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

 Treffen mit LEADER-
Regionen 

Austausch zur Umsetzung mögli-
cher Projekte im Rahmen der regi-
onalen Entwicklungskonzepte 
zusammen mit der Kreisverwal-
tung 

seit Juli 
2014/unbefristet 

• Landrätin Fründt 
• FB BLRin, 
• FD Bürgerbeteiligung, 
IBM 
• FB LRV, FD Dorfer-
neuerung 
• Region Lahn-Dill Berg-
land e.V. 
• Region Marburger 
Land 
• Region Burgwald 
Ederbergland e.V. 

2 - 3 x pro Jahr 

 Bürgersprechstunde 

 
 
 
 
 

FDL Glörfeld, Ruth, 
Telefon  

06421 405-1212 
 

Direkter Austausch der Landrätin 
mit der Bürgerschaft 

seit 2014/unbe-
fristet 

Landrätin Fründt 
Bürgerinnen und Bürger 

4 x pro Jahr 

 
 

Fachdienst Ehrenamtsförderung/Partnerschaften 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Staatliche Ehrungen  Sauerwald, Aga, Telefon 
06421 405-1568 

Anträge entgegenneh-
men/Vorschläge formulieren 
 

dauerhaft Kreisgesellschaft  

Partnerschaftskommission 
(KA-Beschluss August 
2011/§ 43 HKO i.V.m. mit 
§ 72 HGO) 

 Sauerwald, Aga, Telefon 
06421 405-1568 

Unterstützung des KA in Fragen der 
Partnerschaft mit Städten,  
Kommunen und Kommunalen 
Verbänden 
 

dauerhaft Kreisausschussmitglie-
der, sachverständige 
Bürger, Kreistagsabge-
ordnete 

2 x jährlich 

 Ehrenamtskonferen-
zen 

FDL Göttling, Dietmar, 
Telefon 06421 405-1214 

Vernetzung; Kommunikationsplatt-
form 
 

 Vertreter der Vereine 
und Initiativen 
 

2 x jährlich 

 Partnerschaften Sauerwald, Aga, Telefon 
06421 405-1568 

Unterstützung der Initiative und 
Ideenaufnahme interessierter Bür-
gerinnen/Bürger können sich hier 
an der Ausgestaltung der Partner-
schaften beteiligen 
 

dauerhaft Kreisgesellschaft 
 

 

 Werkstatttreffen FDL Göttling, Dietmar, 
Telefon 06421 405-1214 

Entwicklung und Erprobung geeig-
neter Maßnahmen zur Unterstüt-
zung, Gewinnung und Bindung von 
Vereinsvorständen in Kooperation 
mit der FAM 
 

 Ehrenamtliche Vertrete-
rinnen und Vertreter von 
Vereinen und Initiativen  
 

 

 
 
 
 
 



 

14 

 
Projekt Geoinformationssystem (GIS) 

 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

 Bürger-
Geoinformationssys-
tem (BürgerGIS) 

Vaupel, Günter, Telefon 
06421 405-1397 

Themen, die für die Kreisgesell-
schaft wichtig sind, werden geo-
datenbasiert zur Verfügung gestellt 
und kommuniziert. 

im Aufbau/ 
dauerhaft 

Kreisgesellschaft  
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Fachbereich Finanz- und Kassenwesen 
 
Der Fachbereich Finanz- und Kassenmanagement ist zuständig für die Einnahmen und Ausgaben des Landkreises, erstellt die Bilanzierungen und organi-
siert die finanziellen Belange der Kreisverwaltung. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Fachdienst Finanzwesen 
 

 
 
 

Lfd-Nr. Fachdienst Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

1 Finanzwesen 0 1 

2 Kassenwesen 0 0 

Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

 Haushaltsworkshop 
 

FBL Günther, Peter, 
Telefon 06421 405-1292, 
Michel, Uwe, Telefon 
06421 405-1258 

Information und Erläuterung zum 
Haushalt, Möglichkeit der Erörte-
rung der Haushaltsplanungen. 

unbefristet eingeladen sind die 
Mitglieder des Kreisaus-
schusses und Kreista-
ges 

jährlich einmal nach Ein-
bringung des Haushalts-
planentwurfs im Kreistag 
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Fachbereich Ordnung und Verkehr 
 
Der Fachbereich Ordnung und Verkehr ist in ordnungsbehördlichen Angelegenheiten zuständig, soweit die jeweilige Zuständigkeit auf den Landkreis 
übertragen ist - beispielsweise bei der Gefahrgut- und Personenbeförderung und den Fahrerlaubnissen, dem Gewerbewesen oder auch bei Staatsange-
hörigkeitsfragen. Außerdem ist der Fachbereich gleichzeitig Fachaufsicht für die Ordnungsbehörden der Städte und Gemeinden im Landkreis. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Lfd-Nr. Fachdienst Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

1 Ausländer und Staatsangehörigkeit 0 0 

2 Asyl 0 1 

3 Ordnung und Gewerbe 1 0 

4 Straßenverkehr und Kreisstraßen 0 1 

5 Kfz-Zulassung und Fahrerlaubnisse 0 0 
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Fachdienst Straßenverkehr und Kreisstraßen 

 
 
 
 
 

 
 

Fachdienst Ordnung und Gewerbe 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Fachdienst Asyl 
 

 
 
 
 
 
 

Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

 Kundenbefragungen 
 

FDL Koenemann,  
Jochen, Telefon 06421 
405-1612 

Blitzumfrage zur  
Kundenzufriedenheit 

 Kundinnen und Kunden 
der Zulassungsstelle 

2 x jährlich 

Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Kreispräventionsrat  
 
 

FDL Döhler, Roland, 
Telefon 06421 405-1520 

behördenübergreifendes Gremi-
um  aller Behörden und Organisati-
onen von Kreis und Stadt, die sich 
mit Prävention beschäfti-
gen/Impulsgeber  - soll Impulse zur 
vorbeugenden Verbrechensbe-
kämpfung geben/Steuerung und 
Entwicklung von Ansätzen zur 
Straftatenvorbeugun g und -
verhütung/die Sicherheit  der Bür-
gerinnen/Bürger zu gewährleisten, 
dies wird als gesamtgesellschaftli-
che Aufgabe gesehen 

 

unbefristet Landkreis, Stadt  
Marburg  

unregelmäßig 

Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

 Informationsveranstal-
tung zur Unterbrin-
gung von Flüchtlingen 
 

FDL Döhler, Roland, 
Telefon 06421 405-1520 

Beratung, Informationen, Austausch unbefristet Bürgerforen, FDL, 
Sachbearbeiter,  
Bürgerschaft 

4 x jährlich 
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Fachbereich Schule und Gebäudemanagement 
 
Der Fachbereich Schule und Gebäudemanagement sorgt für gut ausgestattete Schulen in unserem Landkreis und trägt damit zu einer fundierten Schul-
bildung bei. Insgesamt werden über 500 Gebäude unterschiedlicher Arten und Baujahre betreut. Die gesamte Nutzfläche der Gebäude beläuft sich auf 
mehr als 300 000 Quadratmeter. Mehr als 160 angestellte Hausmeister, Reinigungskräfte, Ingenieure, Techniker und Verwaltungskräfte sorgen (ergänzt 
durch Dienstleister) für einen einwandfreien Zustand der Liegenschaften. 
 

Lfd-Nr. Fachdienst Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

1 Allgemeine Schulverwaltung, Schulentwicklung 0 2 

2 Kaufmännisches Gebäudemanagement 0 0 

3 Technisches Gebäudemanagement 0 0 

4 Infrastrukturelles Gebäudemanagement 4 3 
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Fachdienst Allgemeine Schulverwaltung, Schulentwick lung 
 

Bürgerbeteiligung  
formell 
 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Schulkommission § 148 
Hess. Schulgesetz i.V.m. § 
72 HGO/§ 43 HKO 

  Beratungsorgan KA nach § 148 
Hess. Schulgesetz i.V.m. § 72 
HGO/§ 43 HKO 

Legislaturperio-
de 

Mitglieder, des KT/KA, 
Lehrer, Eltern, Schüler, 
Kirche, weitere sach-
kundige Bürger 

anlassbezogen (wird 
einberufen bei schulischen 
Angelegenheiten von 
grundsätzli-
cher/besonderer Bedeu-
tung) 

Schulkonferenz (Hess. 
Schulgesetz,  
§ 129/130) 

  Beteiligung nach Hess. Schulge-
setz, § 129/130 (z.B. Anhörung bei 
Schulorganisationsänderungen, 
Namensgebungen, Veränderung 
Schulbezirke, größere Baumaß-
nahmen 

Wahldauer 2 
Schuljahre 

Eltern, Schüler, Schullei-
tung, Lehrkräfte 

anlassbezogen, kein 
regelmäßiger Turnus 

Schul-/Kreiselternbeirat 
(Hess. Schulgesetz,  
§ 110) 

  Beteiligung nach Hessischem  
Schulgesetz, § 110 

Wahldauer 2 
Schuljahre 

Eltern anlassbezogen, kein 
regelmäßiger Turnus 

SV (Hess. Schulgesetz, § 
122 i.V.m. Verordnung 
über die Schülervertretun-
gen und die Studierenden-
vertretungen) 

  Beteiligung nach Hess. Schulge-
setz, § 122 i.V.m. Verordnung über 
die Schülervertretungen und die 
Studierendenvertretungen 

Wahldauer 2 
Schuljahre 

Schüler anlassbezogen, kein 
regelmäßiger Turnus 

  Informationsveranstal-
tungen/Bürgerforum 
im Zuge der Aufstel-
lung von Schulent-
wicklungsplänen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FDL Pfeifer, Tanja, 
Telefon 

 06421 405-1215 

  5 Jahre Schulkonferenz, Schul-
gemeinde, Ortsbeiräte, 
politische Gemeinde, 
Bürger vor Ort 

alle 5 Jahre 
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Fachdienst Infrastrukturelles Gebäudemanagement 

 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

  Schulwegsicherung Es könnte generell für alle Grund-
schulstandorte und -zweige ein 
Gremium gebildet werden, was sich 
mit grundsätzlichen Eckpunkten 
beschäftigt. Daneben kann auch 
Gremium je Schulstandort gebildet 
werden. 
Ziel soll es jeweils sein, dass in 
Zusammenarbeit von Schulgemein-
de, Schulträger und Fachleuten (-
behörden) ein gleicher Wissens-
stand und eine Transparenz erreicht 
wird. 

in Schulen teilwei-
se bereits jetzt 
generelles Gremi-
um wurde noch 
nicht angegangen; 
es handelt sich um 
eine unbefristete 
Aufgabe 

Schulgemeinde, Schul-
träger, Polizei, Genera-
list des Staatlichen 
Schulamtes, jeweilige 
Kommune 
(Stadt/Gemeinde) 
Keine Wahl, sondern 
Zusammentreffen auf 
Einladung der Schullei-
tung oder des Schulträ-
gers oder gemeinsam 

generelles Gremium 
immer ein Mal im Jahr 
oder darüber hinaus bei 
aktuellem Bedarf; örtli-
ches Gremium einmalig 
zu Beginn und danach 
nach Bedarf 

  Schulverpflegung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

FDL Nienhaus, Gerd, 
Telefon 

 06421 405-1331 

Es könnte generell für alle Grund-
schulstandorte und -zweige ein 
Gremium gebildet werden, was sich 
mit grundsätzlichen Eckpunkten 
beschäftigt. Daneben kann auch 
Gremium je Schulstandort gebildet 
werden. 
Ziel soll es jeweils sein, dass in 
Zusammenarbeit von Schulgemein-
de, Schulträger und Fachleuten (-
behörden) ein gleicher Wissens-
stand und eine Transparenz erreicht 
wird. 

in Schulen teilwei-
se bereits jetzt 
generelles Gremi-
um war bereits als 
Beratungsgremium 
Schulverpflegung 
der Zukunft tätig; 
könnte als ständi-
ges Gremium 
reaktiviert werden; 
es handelt sich um 
eine unbefristete 
Aufgabe 

Schulgemeinde, Schul-
träger, Staatliches 
Schulamt, Caterer. 
Keine Wahl, sondern 
Zusammentreffen auf 
Einladung des Schulträ-
gers 

generelles Gremium 
immer ein Mal im Jahr 
oder darüber hinaus bei 
aktuellem Bedarf; örtli-
ches Gremium ein Mal je 
Schulhalbjahr 

 

Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

  Infoveranstaltun-
gen/schriftliche Befra-
gungen bei Aufga-
benstellungen von 
grundsätzli-
cher/besonderer 
Bedeutung (z.B. 
Zusammenlegung von 
Schulstandorten) 

    Schulgemeinde, politi-
sche Gemeinde 

anlassbezogen 

 Elternkonferenz von 
Kreiselternbei-
rat/Schulträger 

 
 
 
 

FDL Pfeifer,  
Tanja, 
Telefon 

06421 405-1215 

   Eltern pro Jahr eine Veranstal-
tung zu aktuellen Themen  
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Fachbereich Volkshochschule 
 
Die Volkshochschule ist für die Weiterbildung als kommunale Pflichtaufgabe des Landkreises Marburg-Biedenkopf in 21 Städten und Gemeinden des Kreises 
verantwortlich – mit Ausnahme der Stadt Marburg, die eine eigene Volkshochschule für ihren Bereich unterhält. Ziel der Volkshochschule ist es, den Bürgerin-
nen und Bürgern aller Städte und Gemeinden mit ihren insgesamt 160 Stadt- und Ortsteilen ein qualitativ hochwertiges Bildungsangebot vorzustellen und 
jeder/ jedem durch ein möglichst ortsnahes und preiswertes Angebot die Teilnahme an den Veranstaltungen zu ermöglichen. 
 

Lfd-Nr. Fachdienst Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

1 Programmbereich 1 0 

2 Seniorenbildung 0 1 

3 Verwaltung 0 0 
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Fachdienst Programmbereich 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Volkshochschulbeirat 
(gem. Satzung Volkshoch-
schule) 

  Landrätin/Dezernentin 
Kirsten Fründt, FBL 
Clement, Gabriele, Tele-
fon 06421 405-6713, 
FDL Obijon Petra, Tele-
fon 06421 405-6711 

Förderung und Beratung der Volks-
hochschularbeit gem. § 9 (1) der 
Satzung für die vhs Marburg-
Biedenkopf; insbesondere Beratung 
um Empfehlung des Arbeitsplanes 
der vhs, Stellungnahme zum Haus-
haltsvorschlag für die vhs §9 (4) der 
Satzung für die vhs. 

fortlaufend/unbefristet Dezernent/in als Vorsit-
zende, 3 Mitglieder des 
KA, 3 Mitlieder des KT, 
19 sachkundige Ein-
wohner KA/KT-Vertreter 
werden durch die Gre-
mien benannt; sach-
kundige Einwohner im 
Turnus der Kommunal-
wahlen durch KT ge-
wählt. Besonderheit: 
KL-Vertreter werden für 
zwei Jahre gewählt. Alle 
Mitglieder sind stimmbe-
rechtigt 

2 x jährlich 

 
 

Fachdienst Seniorenbildung 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

  Seniorentreffpunkte, 
kommunale Austau-
sche 

FDL Lippert, Karin, 
Telefon 06421 405-6719 

Planung der Seniorenbildungspro-
gramme, Evaluation 

fortlaufend/unbefristet Mitarbeiter/innen der 
Städte/Gemeinden, 
ehrenamtliche Mitarbei-
terinnen der Senioren-
treffpunkte 

1 x jährlich 
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Fachbereich Familie, Jugend und Soziales 
 
Der Fachbereich Familie, Jugend und Soziales besteht aus insgesamt neun Fachdiensten und nimmt die unterschiedlichsten sozialen Aufgabenbereiche 
wahr. Aufgabenstellung und Arbeitsweise des Fachbereiches haben sich in den letzen Jahren zu einem modernen Dienstleistungsangebot gewandelt. Der 
Fachbereich Familie, Jugend und Soziales hat den Auftrag, Menschen bei der selbstverantwortlichen Lebensgestaltung und gesellschaftliche Teilhabe zu 
unterstützen. Dazu bieten wir ein umfangreiches Beratungs- und Hilfsangebot an, was die Wünsche und Bedarfe des einzelnen Menschen beachtet. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lfd-Nr.  Fachdienst  Bürgerbeteiligung  
formell  

Bürgerbeteiligung  
informell  

1 Berichtswesen und Controlling 0 2 

2 Betreuung an Grundschulen 0 1 

3 Jugendförderung 7 10 

4 ASD und Kita/Heim 2 16 

5 Vormundschaftswesen 0 0 

6 Wirtschaftliche Jugendhilfe 0 1 

7 Soziales/Widerspruchstelle 0 2 

8 Soziales 0 1 

9 Zentrales Forderungsmanagement/Unterhaltsvorschuss 0 0 
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Fachdienst Berichtswesen und Controlling 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

 Erfahrungsaustausch 
Schulsozialarbeit 

Koordination und Weiterentwicklung 
der Schulsozialarbeit im Landkreis 

 

unbefristet Vertreterinnen/Vertreter 
des FB FJS sowie 
Mitarbeiter/innen mit 
dem Aufgabengebiet 
Schulsozialarbeit der 
● freien Träger  
● Fördervereine 
● Schulen            
● Kommunen 

vierteljährlich 

 Berichtswesen und 
Qualitätsdialog mit 
den Beratungsstellen 
der Bereiche Sucht, 
Schulden und PSKB 

 
 
 
 
 

Heppner, Siegfried, 
Telefon  

06421 405-1685 
 

Weiterentwicklung der Beratungssi-
tuation Sucht, Schulden und PSKB 

 

unbefristet Vertreterinnen/Vertreter 
der FB GSH, FJS und 
KJC sowie Mitarbei-
ter/innen der Bera-
tungsstellen    
● Sucht 
● Schulden 
● PSKB 

nach Bedarf 

 
 

Fachdienst Betreuung an Grundschulen 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

 Erfahrungsaustausch 
für Fördervereine an 
Grundschulen 

FDL Wolf, Astrid, Telefon 
06421 405-1773 
 

Erfahrungsaustausch, Vernetzung 
und Verbindung zur Kreisverwaltung 

unbefristet Vorstände und sonstige 
interessierte Mitglieder 
der Vereine, Vertrete-
rinnen/Vertreter des FB 
FJS,  
Gäste/Fachleute zu 
besonderen Themen  

halbjährlich/nach Bedarf 
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Fachdienst Jugendförderung 
  

Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Kreisjugendparlament (§ 
4c Hessische Landkreis-
ordnung) 

 Geschäftsstelle des Kreis-
jugendparlaments Mar-
burg-Biedenkopf, Holger 
Marks, Telefon 06421 
405-1660, E-Mail 
kjp@marburg-
biedenkopf.de, FDL 
Landmann, Stephan, 
Telefon 06421–405-1313 
 

Beteiligung von Kindern und Jugendli-
chen an alle sie betreffenden Angele-
genheiten gem. §4c Hessische Land-
kreisordnung 
 

unbefristet Das passive und aktive 
Wahlrecht haben Jugendli-
che zwischen 12 und 18 
Jahren. Aus jeder Kommu-
ne des Landkreises (mit 
Ausnahme der Stadt Mar-
burg) werden zwei Jugend-
liche für 2 Jahre gewählt. 
Die Mitwirkungsrechte in 
den Gremien des Land-
kreises sind in der vom 
Kreistag beschlossenen 
Satzung geregelt. 

6 - 8 x jährlich 

 Netzwerk Sozialraum 
Gladenbach 
 

gegenseitige Abstimmung, Austausch 
und Informationsvermittlung 
 

unbefristet Mitarbeiterin-
nen/Mitarbeitern der örtli-
chen Institutionen und 
Träger im Bereich Jugend-
bildung, -(sozial)arbeit, -
berufshilfe (Dekanat Gla-
denbach, Caritas, bsj, 
BWHW; Schulen, BfI, Der 
Treff, IB/JMD, ASD, JBH, 
Jufö, RÜM)) 

2 x jährlich 
 

 
 

OloV-
Steuerungsgruppe 
(incl. OloV-
Umsetzungsgruppe) 
 

Verabschiedung, Umsetzung und Eva-
luation von Zielvereinbarungen am 
Übergang Schule-Beruf, gegenseitige 
Abstimmung, Information und Transpa-
renz  

bis 2020 Regionale Akteure am 
Übergang Schule-Beruf 
(Mitglieder der Steue-
rungsgruppe: LK, Stadt 
Marburg, KJC, AA, freie 
Träger, Betriebe, IHK) 

4 x jährlich und nach 
Bedarf 
 

 Dialogforum Arbeitge-
ber-Schule 
 

Abstimmung, gegenseitiger Austausch 
und Diskussion über Themen am Über-
gang Schule-Beruf, Schaffung von 
Transparenz, Informationsvermittlung 

bis 2014, Ver-
längerung bis 
2020 

Fachkräfte, Multiplikatoren 
am Übergang Schule-Beruf 
(Betriebe, Staatliches 
Schulamt, Jugendamt, 
Jugendberufshilfe, KJC, 
freie Träger, Schulen, 
Agentur für Arbeit u.a.) 

2 - 3 x jährlich 
 

 Regionalkonferenzen 
Ost, West und Mitte 
 

FDL Landmann, 
Stephan,  
Telefon  

06421 405-1313, 
 
  

Rößer,  
Evelyne (RÜM), 

Telefon  
06421 405-1730 

 

gegenseitiger Austausch und Diskussi-
on über Themen am Übergang Schule-
Beruf, Schaffung von Transparenz, 
Informationsvermittlung  
 

unbefristet regional zuständige Fach-
kräfte, Multiplikatoren am 
Übergang Schule-Beruf 
aus der Region (Betriebe, 
Staatliches Schulamt, 
Jugendamt, Jugendberufs-
hilfe, KJC, freie Träger, 
Schulen, Agentur für Arbeit 
u.a.) 
 

2 - 3 x jährlich 
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Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

 Arbeitskreis Gemein-
sam Chancen schaf-
fen 
 

FDL Landmann, Stephan, 
Telefon 06421 405-1313, 
Rößer, Evelyne (RÜM), 
Telefon 06421 405-1730  
 

Bildungsintegration von Migrantin-
nen/Migranten fördern/gegenseitiger 
Austausch, Informationsvermittlung, 
Einbindung von Migrantenselbstorgani-
sationen, Bildungsbeauftragten 

wiederkehrend Vertreterinnen/Vertreter 
von Stadt, Landkreis, 
Migrantenselbstorganisati-
onen, vereinsunabhängi-
gen Multiplikatoren in 
Kooperation mit dem Büro 
für Integration 

ca. 4 x jährlich 
 

 OloV-
Schulkoordinations-
sitzung 

FDL Landmann, Stephan, 
Telefon 06421 405-1313, 
Rößer, Evelyne (RÜM), 
Telefon 06421 405-1730  

Austausch, Abstimmung, Informations-
vermittlung zur schulischen Berufsorien-
tierung im Rahmen des OloV-Prozesses 

bis 2020 regionale Schu-
len/Lehrkräfte, RÜM, SSA, 
in Kooperation mit dem 
Staatl. Schulamt 

mind. 2 x jährlich 
 

 Durchführung und 
Austausch über die 
Bildungsangebote für 
junge Menschen 
 

FDL Landmann, Stephan, 
Telefon 06421 405-1313, 
Bilsing, Jutta, Telefon 
06421 405-1477, Marks, 
Holger, Telefon 06421 
405-1660, Plewa-
Moormann, Armin, Tele-
fon 06421 405-1682 

Unterstützung von jungen Menschen bei 
der Wahrnehmung ihrer persönlichen 
und gesellschaftlichen Lebensbedin-
gungen gem. des hessischen Kinder- 
und Jugendhilfegesetzbuches, §35, 
Abs. 2 

regelhafte Um-
setzung in den 
Angeboten der 
Jugendförde-
rung 
 

Kinder und Jugendliche, 
Eltern, Mitarbeiterin-
nen/Mitarbeiter der Ju-
gendförderung, Honorar-
kräfte 
 

fortlaufend 
 

Kreisjugendring Marburg-
Biedenkopf (KT 
16.11.2012/Förder-
richtlinien für Jugendbeirä-
te, §§ 12 und 74 SGB VIII) 
 

 Geschäftsführung FDL 
Landmann, Stephan, 
Telefon 06421 405-1313 
 

Vernetzung und Austausch der Vereine 
und Verbände im Landkreis Marburg-
Biedenkopf; Vertretung der Interessen 
der Jugendverbände verbandsübergrei-
fend auf der politischen Ebene 

unbefristet Vertreter der Mitgliedsver-
bände (Jugendverbände) 
des Landkreises 
 

1 x  im Jahr Vollver-
sammlung, Sitzungen 
des erweiterten Vor-
standes ca. alle 2 Mona-
te  
 

 Arbeitskreis Kommu-
naler Jugendarbeit 
 

Jugendförderung FDL 
Landmann, Stephan, 
Telefon 06421 405-1313, 
Marks, Holger Telefon 
06421 405-1660 

gegenseitige Abstimmung, Austausch 
und Informationsvermittlung, Entwick-
lung von Standards in der Jugendarbeit 

unbefristet Fachkräfte der Jugendar-
beit in kommunaler Träger-
schaft 
 

3 - 4 x jährlich 
 

Arbeitsgemeinschaft Mäd-
chengerechte Jugendhilfe 
im Landkreis Marburg-
Biedenkopf (Im Jugendhil-
feausschuss als AG aner-
kannt; Arbeitsgemeinschaft 
§ 74 SGB VIII ) 

 Jugendförderung FDL 
Landmann, Stephan, 
Telefon 06421 405-1313 
 

Entwicklung von gendersensiblen An-
geboten 
 

unbefristet Fachkräfte und Multiplika-
toren aus öffentlichen und 
freien Trägern der Jugend-
arbeit 
 

nach Bedarf 
 

AG Jungenarbeit - ein 
Forum der bewussten 
Jungenarbeit im Landkreis 
Marburg-Biedenkopf (im 
Jugendhilfeausschuss als 
AG anerkannt; Arbeitsge-
meinschaft § 74 SGB VIII ) 

 FDL Landmann, Stephan, 
Telefon 06421 405-1313, 
Plewa-Moormann, Armin, 
Telefon 06421 405-1682 

 

Entwicklung von gendersensiblen An-
geboten 
 

unbefristet Fachkräfte und Multiplika-
toren aus öffentlichen und 
freien Trägern der Jugend-
arbeit 
 

nach Bedarf 
 

Fachbeirat Vertiefte Be-
rufsorientierung SGB III 
 
 
 
 

 FDL Landmann, Stephan, 
Telefon 06421 405-1313, 
Plewa-Moormann, Armin, 
Telefon 06421 405-1682 

 

Beratung von Bedarfen, Konzepten und 
Entwicklungen in der Berufsorientierung, 
Beratung der Anträge auf Förderung 
von Maßnahmen und Formulierung von 
Empfehlungen an Landkreis und Agen-
tur für Arbeit als bewilligende Träger  

unbefristet Fachkräfte der Agentur für 
Arbeit, des Kreisjobcenter, 
des Staatlichen Schulam-
tes, des Fachbereichs 
Familie, Jugend und Sozia-
les, Abgeordnete des KJP  

2 x jährlich  
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Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Fachbeirat Kreisjugend-
heim Wolfshausen, Grund-
lage: GO des Fachbeirates 
Kreisjugendheim Wolfs-
hausen beim Kreisaus-
schuss des Landkreises 
Marburg-Biedenkopf; am 
14.12.2004 von der Be-
triebskommission des 
Eigenbetriebes Jugend- 
und Kulturförderung ein-
stimmig beschlossen und 
Inkraft getreten. 

 FDL Landmann, Stephan, 
Telefon 06421 405-1313, 
Klaus Encke, Telefon 
06421 405-1367 
 

Unterstützung und Beratung des Betrei-
bers  der Freizeit-, Bildungs- und Ta-
gungsstätte Wolfshausen 
 

unbefristet Landrätin, Vertreter des 
Betreibers, Abgeordnete 
des Kreisjugendparlamen-
tes, Mitglied des Arbeits-
kreises Kommunale Ju-
gendarbeit, Mitglied des 
Kreisjugendrings, Jugend-
hilfeplanung, Vertreter der 
Philipps-Universität Mar-
burg, Vertreter der bele-
genden Schulen, Jugend-
förderung 
 

ca.1 - 2 x jährlich 
 

Jugendhilfeausschuss 
(JHA), Grundlage: § 71 
SGB VIII und die Satzung 
des Jugendamtes zuletzt 
geändert am 10.10.2014 
sowie § 6 des Hessischen 
Kinder-und Jugendhilfege-
setzbuches als auch § 72 
Hessische Gemeindeord-
nung oder § 43 Hessische 
Landkreisordnung 
 

 Vorsitzende: Landrätin 
Kirsten Fründt, Telefon   
06421 405-1201, FBL 
Pöppler, Uwe, Telefon    
06421 405-1344, FDL 
Landmann, Stephan 
Telefon 06421 - 405 -
1313 
 

Beschlussrecht und Antragsrecht in 
Angelegenheiten der Jugendhilfe im 
Rahmen der vom Kreistag bereitgestell-
ten Mittel; Erörterung von Problemlagen 
junger Menschen und ihrer Familien; 
Weiterentwicklung der Jugendhilfe; 
Vernetzung bestehender Einrichtungen 
und Angebote 
 

unbefristet Der JHA hat 15 stimmbe-
rechtigte Mitglieder und 
weitere beratende Mitglie-
der. Stimmberechtigte 
Mitglieder sind: Landrätin, 
5 Abgeordnete des Kreis-
tages, 6 Personen auf 
Vorschlag von Trägern der 
freien Jugendhilfe, 3 in der 
Jugendhilfe erfahrene 
Personen. Beratende 
Mitglieder sind: ehrenamtli-
che Mitglieder des Kreis-
ausschusses, Vertreterin-
nen/Vertreter der FB 
FJS,GSH,KJC, externe mit 
der Jugendhilfe kooperie-
rende Einrichtungen (§ 4 
der Satzung für das Ju-
gendamt des Landkreises 
Marburg-Biedenkopf vom 
10.10.2014) 

ca. 6 x jährlich(weitere 
Sitzungen nach Bedarf) 
 

Fachausschuss Jugendhil-
feplanung und  
-entwicklung (Unteraus-
schuss des Jugendhilfe-
ausschusses, dem ent-
sprechen Rechtsgrundlage 
§ 71 SGB VIII und die 
Satzung des Jugendamtes 
zuletzt geändert am 
10.10.2014 sowie § 6 des 
Hessischen Kinder- und 
Jugendhilfegesetzbuches 
als auch § 72 Hessische 
Gemeindeordnung oder § 
43 Hessische Landkreis-
ordnung) 

 FBL Pöppler, Uwe, Tele-
fon 06421 405-1344, FDL  
Landmann, Stephan,  
Telefon 06421 405-1313 
 

Beratung im Auftrag des Jugendhilfe-
ausschusses (Satzung für das Jugend-
amt des Landkreises Marburg-
Biedenkopf) 
 

unbefristet  Sitzungsturnus entspre-
chend der Sitzungen 
des JHA 
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Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Fachausschuss Jugend-
förderung (Satzung für das 
Jugendamt des Landkrei-
ses Marburg-Biedenkopf) 

 FBL Pöppler, Uwe, Tele-
fon 06421 405-1344, FDL 
Landmann, 
 Stephan,  
Telefon 06421 405-1313 
 

Beratung im Auftrag des Jugendhilfe-
ausschusses 
 

unbefristet Entsprechend der Satzung 
für das Jugendamt des 
Landkreises Marburg-
Biedenkopf 
 

 

 
 

Fachdienst ASD und Kita/Heim 
 

Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

  Integrationskonferenz 
(Kita) 

Vernetzung und Austausch beteiligter 
Institutionen, Weiterentwicklung der 
Qualität von Integrationsmaßnahmen in 
Kitas 

unbefristet Vertreterinnen/Vertreter des 
FB FJS, FD Soziales, 
Gesundheitsamt, beteiligte 
Institutionen, Träger und 
andere Fachleute 

2 x jährlich 

  Arbeitskreis Leiterin-
nen kommunaler Kitas 

 
 
 
 

TL Opdenhövel, 
 Birgitta, 
 Telefon  

06421 405-1473 

Vernetzung, Austausch und Information 
sowie Weiterentwicklung der pädagogi-
schen Arbeit in Kitas 

unbefristet Team Kindertagesbetreu-
ung, Fachberatungen 
Kommunen, Leitungen 

6 x jährlich 

  Arbeitskreis U3 Team Kindertagesbetreu-
ung Weygand-Prölß, 
Verena, Telefon 06421 
405-148 

Vernetzung, Austausch und Information 
sowie Weiterentwicklung der pädagogi-
schen Arbeit mit Kindern unter 3 in Kitas 

unbefristet Team Kindertagesbetreu-
ung, pädagogische Fach-
kräfte 

8 x jährlich 

  Arbeitskreis Integrati-
on 

Team Kindertagesbetreu-
ung  
TL Opdenhövel, Birgitta, 
Telefon 06421 405-1473 

Vernetzung, Austausch und Information 
sowie Weiterentwicklung der pädagogi-
schen Arbeit  von Integrationskräften  

unbefristet Team Kindertagesbetreu-
ung, pädagogische Fach-
kräfte 

8 x jährlich 

  Arbeitskreis Schwer-
punkt-Kitas Sprache 
und Integration 

Team Kindertagesbetreu-
ung Weygand-Prölß, 
Verena, Telefon 06421 
405-1489 

Vernetzung, Austausch und Information 
sowie Weiterentwicklung der pädagogi-
schen Arbeit von Sprachförderkräften  

unbefristet Team Kindertagesbetreu-
ung, pädagogische Fach-
kräfte 

6 x jährlich 

  Arbeitskreis Stabil Ausgestaltung des Übergangs Kita 
Grundschule - Förderung der Basiskom-
petenzen 

unbefristet Team Kindertagesbetreu-
ung, Projektträger ibr, 
Weißer Stein, pädagogi-
sche Fachkräfte, Lehrkör-
per, Trägervertreter 

6 x jährlich 

  Arbeitskreis Bildungs-
partnerschaften 

 
 

TL Opdenhövel, 
Birgitta, 
Telefon 

06421 405-1473 
 

Vernetzung der Bildungsbereiche Kita 
und Grundschule - Entwicklung eines 
Leitfadens Übergang Kita und Schule für 
den Landkreis 
 
 
 
 

unbefristet Team Kindertagesbetreu-
ung, Schulamt, pädagogi-
sche Fachkräfte, Lehrkör-
per, Trägervertreter 

6 - 8 x jährlich 
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Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

  Null bis Sechs  Frühe Förderung von Kindern, Integration 
und Prävention verbinden, Koordination 
Weiterentwicklung des Aufgabenfeldes 
und Angebotes 

unbefristet Team Kindertagesbetreu-
ung, Frühe Hilfen, Gesund-
heitsamt, Weißer Stein 

nach Bedarf 

  Null bis Sechs Plus  Koordination und Weiterentwicklung des 
Angebotes für psychosozial auffällige 
Kinder in Kitas 

unbefristet Team Kindertagesbetreu-
ung, Frühe Hilfen,  Ge-
sundheitsamt, Weißer Stein 

ca. 10 Clearingtermine 
im Jahr plus Arbeitskrei-
se nach Bedarf 

  Qualitätszirkel Frühe 
Kindheit/Frühe Hilfen 

 Vernetzung der Akteure im Bereich der 
Frühen Hilfen 

unbefristet Netzwerkkoordinatorinnen 
Frühe Hilfen aus Stadt und 
Landkreis, Kinderärzte, 
Hebammen, Geburtsklinik, 
Gesundheitsamt, Psycho-
therapeuten, Psychiatrie, 
Kinderschutzbund, 
Schwangerenbera-
tungsstellen, Erziehungsbe-
ratungsstelle, Frühförder-
stelle, Häusliche Kinder-
krankenpflege, Sozialmedi-
zinische Nachsorge, Prä-
ventionsangebote im Be-
reich der Frühen Hilfen 

4 - 6 x jährlich 

  AK Tagespflege (ehe-
mals Kinderbetreu-
ungsbörse) 

Team Kindertagesbetreu-
ung  
TL Opdenhövel, Birgitta, 
Telefon 06421 405-1473 

Austausch und Weiterentwicklung  der 
Tagespflege 

unbefristet Team Kindertagesbetreu-
ung, Stadt Marburg und fbs 

nach Bedarf 

  Gesprächskreis mit 
dem Tagesmütterver-
ein 

Absprachen mit dem Tagesmütterverein 
zur Ausgestaltung der Tagespflege 

unbefristet ASD und Wirtschaftliche 
Jugendhilfe sowie Vorstand 
Tagesmütterverein 

2 x jährlich 

  Koordinationstreffen 
Justiz, Polizei und 
Jugendhilfe 

Verbesserung und Sicherstellung der 
Kooperation der beteiligten Institutionen 

unbefristet ASD, Polizei, Staatsanwalt-
schaft, Jugendrichter 

2 x jährlich 

  Koordinationstreffen 
mit der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie 

Verbesserung und Sicherstellung der 
Kooperation  

unbefristet ASD, Kinder- und Jugend-
psychiatrie 

1 x jährlich 

  Koordinationstreffen 
im Rahmen der Ju-
gendgerichtshilfe 

Verbesserung der Zusammenarbeit unbefristet ASD, Jugendgerichtshilfe, 
Freie Träger, Polizei 

2 x jährlich 

Qualitätsdialoge im Rah-
men der Qualitätsentwick-
lungsvereinbarung mit den 
Trägern der Freien Ju-
gendhilfe (Bestandteil der 
Qualitätsentwicklungsver-
einbarungen nach § 78 b 
SGB VIII) 
 
 

  

 
 
 
 
 
 
 

TL Rimbach, 
Jürgen, 
Telefon 

06421 405-1343 
 

Entwicklung von Standards der Zusam-
menarbeit und Sicherung der Qualitäts-
entwicklung 

unbefristet ASD und Träger der Freien 
Jugendhilfe 

4 x jährlich 
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Fachdienst Wirtschaftliche Jugendhilfe 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

 Gesprächskreis zur 
Kindertagespflege (s.a. 
ASD) 

FDL Rimbach, Jürgen, 
Telefon 06421 405-1343, 
Gockel, Martin, Telefon  
06421 405-1357,  

Weiterentwicklung der Kindertages-
pflege im LK Marburg-Biedenkopf 

unbefristet Kinderbetreuungsbörse, 
WiJu, Tagesmütterver-
ein MR-BID 

 

 
 

Fachdienst Soziales/Widerspruchstelle 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

 Koordination und 
Weiterentwicklung der 
Schnittstellen zwi-
schen Pflegestütz-
punkt, Gesundheits- 
und Pflegestützpunkt 

 

Koordination und Weiterentwicklung 
der Schnittstellen zwischen Pflege-
stützpunkt, Gesundheits- und Pflege-
stützpunkt, Fachdienst mit Case 
Management und dem FB Gesund-
heitsamt bei der Hilfe zur Pflege. 

unbefristet Pflegestützpunkt, GPSP, 
ST Altenhilfe, FB Ge-
sundheitsamt, FB Fami-
lie, Jugend, Soziales. 

2 x jährlich 

 AG Hilfe zur Pflege 

 
 
 
 
 
 

FDL Weigel, 
Burkhard, 
Telefon 

06421 405-1495 

Koordination und Weiterentwicklung 
der Prozessabläufe bei der Hilfe zur 
Pflege auf der Grundlage der Ergeb-
nisse des Benchmarking. 

unbefristet FD Berichtswesen und 
Controlling, FD Sozia-
les/Widerspruchstelle, 
FB Gesundheitsamt, FD 
Soziales der Stadt 
Marburg. 
 

2 x jährlich 
 

 
Fachdienst Soziales 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

 Netzwerktreffen Akti-
vierung von SGB XII 
Kunden 

FDL Achenbach, Lutz, 
Telefon 06421 405-
1419 

Projekt zur sozialen und beruflichen 
Integration von SGB XII Kunden 

31.12.2015 Beschäftigungsträger 
und andere Landkreise 

unregelmäßig 

Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Gespräche mit den Freien 
Trägern der Jugendhilfe 
bezüglich der sog. 8a-
Vereinbarungen zum Kin-
derschutz (§ 8a SGB VIII) 

  Qualitätsdialoge zum Kinderschutz unbefristet ASD und Träger der Freien 
Jugendhilfe 

2 x jährlich 

  Koordinationstreffen 
mit Familienrichtern 

 
 

TL Rimbach, 
Jürgen, 
Telefon 

06421 405-1343 
 

Verbesserung der Zusammenarbeit unbefristet ASD und Familienrichter 1 x jährlich 
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Fachbereich Gesundheitsamt 
 
Der Fachbereich Gesundheitsamt ist für die Erhaltung und Verbesserung der gesundheitlichen Lage der Bevölkerung zuständig. Hierzu werden unterschied-
lichste Maßnahmen zur Prävention, Gesundheitsförderung, Verhütung und Bekämpfung übertragbarer Krankheiten ergriffen und die Versorgungsstrukturen 
koordiniert. Zu den klassischen Aufgaben gehört beispielsweise der Schutz und die Bekämpfung der Übertragung von Infektionen beim Menschen. Dazu gehört 
unter anderem die hygienische Überwachung von Gemeinschaftseinrichtungen wie Krankenhäuser, Schulen, Kindergärten, sowie Trinkwasser oder auch Bade-
gewässer. 
 

 

Lfd-Nr. Fachdienst Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

1 Verwaltung/Betreuungsbehörde 0 0 

2 Gutachten, Beratung von Menschen mit Behinderung, Sozialpsy-
chiatrischer Dienst 

0 2 

3 Prävention und Beratung 0 4 

4 Gesundheitsaufsicht und Infektionsschutz 0 0 
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Fachdienst Gutachten, Beratung von Menschen mit Beh inderung, Sozialpsychiatrischer Dienst 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

 Psychiatrietag Happel, Christof,  
Telefon 06421 405-4136 

Fortbildung der Hilfeanbieter vor Ort, 
sowie Netzwerkbildung der Hilfean-
bieter 

unbefristet Sozialpsychiatrischer 
Dienst des Gesund-
heitsamtes, Behandler, 
Hilfeanbieter, Selbsthil-
fegruppen 

alle 2 Jahre 

 Regionalkonferenz FDL Linhardt-Kauß, 
Angelika, Telefon 06421 
405-4134 

Sicherstellung der notwendigen Hilfen 
für Menschen mit geistiger und/oder 
körperlicher Behinderung im Bereich 
Wohnen 

unbefristet Örtlicher und überörtli-
cher Sozialhilfeträger 
und alle Anbieter von 
betreutem Wohnen für 
Menschen mit geistiger 
und/oder körperlicher 
Behinderung 

2 x jährlich 

 
 

Fachdienst Prävention und Beratung 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

 AK Onkologie Gebhardt-Charis, Petra, 
Telefon 06421 405-4143 
 

Information über Angebote der Vor-
sorge und Prävention, Netzwerkarbeit 

unbefristet Netzwerk bestehend 
aus Gesundheitsamt, 
Patientenvertretung, 
Kliniken, niedergelas-
sene Ärzte, Beratungs-
stellen, Krankenkassen, 
Hess. Krebsregister, 
Sportvereine, HLPUG 
Dillenburg 

2 - 3 x jährlich 

 AK Organspende Dielmann-Ackermann, 
Claudia, Telefon 06421 
405-4183 

Information und Aufklärung über die 
Möglichkeiten der Organspende 

unbefristet Netzwerk besteht aus 
Gesundheitsamt, 
Selbsthilfegruppen, 
UKGM, Apotheken, 
Grünes Kreuz, Dt. 
Stiftung Organspende, 
Sportkreis Marburg-
Biedenkopf, Ärztenetze 
PRIMA und ÄDR 

4 x jährlich 

 AG Prävention STL Zickermann, Gesa, 
Telefon 06421 405-1735, 
FDL Schoer, Andrea, 
Telefon 06421 405-4116 
 
 
 

Entwicklung von Projektideen und 
ggf. Gewinnung von Partnern zu 
Umsetzung/AG im Rahmen der 
Gesundheitsregion 

unbefristet benannte Experten aus 
Gesundheitsdienstleis-
tung, Sport, Vereinen, 
Verwaltung 
 

viertel-halbjährlich 
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Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

 AG Sicherstellung der 
Versorgung im Kern-
bereich 

STL Zickermann, Gesa, 
Telefon 06421 405-1735, 
Wollenberg, Dr. Birgit, 
Telefon 06421 405-4160 

Versorgungslücken im Arztbereich 
benennen und Vorschläge zur Lö-
sung entwickeln/AG im Rahmen der 
Gesundheitsregion 

unbefristet benannte Experten aus 
Verwaltung, Universität, 
Gesundheitsdienstleis-
tung, Kliniken und 
Ärzteorganisationen  
 

viertel-halbjährlich 
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Fachbereich KreisJobCenter  
 
Von der Antragstellung bis zur Jobsuche bietet das KreisJobCenter einen bespiellosen Service für arbeitsuchende Menschen. Besonders die enge Zusammen-
arbeit von Service, Erstberatung und Jobakademie in einer Organisationseinheit im KreisJobCenter Marburg-Biedenkopf ermöglicht die konsequente Umsetzung 
des Zieles zur Integration in Arbeit. Viele Beispiele aus der Vergangenheit bekräftigen die erfolgreiche Arbeit – die schnelle, passgenaue und dauerhafte Vermitt-
lung in Arbeit. 
 

Lfd-Nr. Fachdienst Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

1 KJC allgemein 2 13 

2 Widerspruchstelle/ 
Rechtsangelegenheiten 0 0 

3 Comback@50 und Selbstständige 0 0 

4 Planung und Controlling 0 0 

5 Arbeitgeber Personalservice 0 0 

6 Regionalcenter Biedenkopf 0 0 

7 Regionalcenter Stadtallendorf 0 0 
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KJC allgemein 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Kommission Arbeit und 
Soziales nach HKO sowie § 
18 SGB 

 Hilfsorgan des Kreisausschusses 
nach HKO sowie § 18 SGB II 

laufende Wahlperio-
de Kreistag 

Mitglieder KA, KT, 
sach-kundige Einwoh-
ner 

3 - 4 x jährlich 

Kommission zur Qualitäts-
sicherung von Arbeitsgele-
genheiten (KA-Beschluss) 

 Hilfsorgan des Kreisausschusses laufende Wahlperio-
de Kreistag 

KA, IHK, Handwerks-
kammer, Gewerkschaf-
ten 

3 - 4 x jährlich 

 Ausbildungstag des 
KJC 

 
 
 

FBL Martin, 
Andrea,  
Telefon 

06421 405-7130 Veranstaltung zur Ausbildung und 
Berufsorientierung, Dialog mit den 
Jugendlichen, der Jugendberufshilfe 
und den Ausbildungsbetrieben 

 Schulabgänger des 
laufenden und des 
nächsten Schuljah-
res/Ausbildungsbetrieb
e, Jugendberufshilfe 

 

 Veranstaltung zum 
Rechtskreiswechsel 
SGB III in das SGB II 
an allen 3 Standorten 
des KJC 

Teamleitung bzw. Mitar-
beiterinnen/Mitarbeiter 
der Erstberatung 

Information und Dialog zu den Leis-
tungsvoraussetzungen im SGB II, 
Beantworten von allgemeinen und 
konkreten Fragen 

 Eingeladene Kunden 
der Agentur für Arbeit 

 

 Veranstaltung für 
Leiterinnen der Kitas 
in der Stadt Marburg 

Information und Dialog zum Bil-
dungs- und Teilhabepaket 

 Tagesordnungspunkt 
der Dienstbesprechun-
gen der  
Kita-Leitungen 

 

 Veranstaltung Allein-
erziehenden-Gruppe 
des St. Elisabethver-
eins 

Information und Dialog zum Bil-
dungs- und Teilhabepaket 

 Einzelveranstaltung im 
Rahmen des Pro-
gramms des St. Elisa-
bethvereins 

 

 Gesamtlehrerkonfe-
renz Richtsberg-
Gesamtschule 

Information und Dialog zum Bil-
dungs- und Teilhabepaket 

 Lehrkräfte, Schulleitung 
als Multiplikatoren 

 

 Veranstaltung für die 
Schulsozialarbeiter 
und Lehrkräfte der 
Beratungsförderzent-
ren 

 
 
 
 
 
 

PL Weiß,  
Heike,  
Telefon  

06421 405-7204 

Information und Dialog zum Bil-
dungs- und Teilhabepaket 

 Schulsozialarbeiter und 
Beratungslehrkräfte 

 

 Veranstaltung Männer 
in die Pflege 

Stendenbach, Beate, 
Telefon 06421 405-7224 

Information, Austausch und Dialog  Kundinnen und Kunden 
des KJC und offen für 
alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger 

 

 Elternabende zum 
Ausbildungstag des 
KJC 

FBL Martin, Andrea, 
Telefon 06421 405-7130 

Informationen zur Ausbildung und 
Berufsorientierung 

unbefristet Eltern der Schulabgän-
ger 

2 Elternabende vor dem 
jährlichen Ausbildungstag 

 Jobcafé – Inforeihe zu 
Ausbildung und Beruf 
(Info und Austausch 
auch in Russisch und 
Türkisch) 
 
 
 

Stendenbach, Beate, 
Telefon 06421 405-7224 

Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt 

unbefristet Maßnahmenteilnehme-
rin-
nen/Maßnahmenteilneh
mer (Aufbruch, 
F.r.i.e.d.a, Jobakade-
mie usw) 

nach Bedarf 
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Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

 Arbeitgeberveranstal-
tung 

TL Hoppe, Dr. Pia,  
Telefon 06421 405-7207 

Kundenbindung für Arbeitgeber 
durch die Aktion „Tanne-to-go“; 
Arbeitgeber erhalten einen Gut-
schein für eine Nordmanntanne, um 
sie in den Betrieben aufzustellen. 
Bei Suppe und Punsch ein Dialog 
und Austausch mit der Zielrichtung, 
die künftige Zusammenarbeit noch 
zu verbessern 

jährlich Einladungen an alle 
Arbeitgeber, die im 
laufenden Jahr oder 
Vorjahr Langzeitar-
beitslose über 50-
Jährige eingestellt 
haben 

 

 Runder Tisch mit den 
lokalen Bildungsträ-
gern 

FBL Martin, Andrea, 
Telefon 06421 405-7130 

Dialog zu den geplanten Maßnah-
menangeboten des KJC Aufnahme 
der Impulse der Träger  

 Dezernent, Fachbe-
reichsleitung KJC, 
Bildungsträger 

 

 Veranstaltung mit 
Dialog zum SGB II in 
türkischer und russi-
scher Sprache 

TL Schneider, Beate, 
Telefon 06421 405-
2135, TL Weiershäuser,  
Matthias, Telefon 06421 
405-2109 

Information, Austausch und Dialog  Kundinnen/Kunden des 
KJC 
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Fachbereich Bauen, Wasser- und Naturschutz 
 
Im Fachbereich Bauen, Wasser- und Naturschutz sind die artverwandten Rechtsgebiete Bauen, Wasser- und Naturschutz zusammengefasst. Alle drei Rechts-
bereiche befassen sich inhaltlich mit der Nutzung von Grundstücken durch den Menschen. Anstehende Verwaltungsverfahren werden hier synchronisiert und 
so bearbeitet, dass die Bürgerinnen und Bürger möglichst schnell eine abgestimmte Entscheidung der Behörde erhalten. 

 
  

Lfd-Nr. Fachdienst Bürgerbeteiligungen  
formell 

Bürgerbeteiligungen  
informell 

1 Verwaltung 0 0 

2 Bauen 3 1 

3 Naturschutz, Wasser- und Bodenschutz 2 1 
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Fachdienst Bauen 

 
Bürgerbeteiligungen 
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

  Mediation Schlichtung von Streitigkei-
ten/freiwillige Leistung 

Problemstellung, 
vorhabenbezogen 

technische Sachbear-
beiter,  
Verfahrensbeteiligte 
 

verfahrensabhängig 

Denkmalbeirat  
(§ 3Hess. Denkmalschutz-
gesetz) 

 nach Satzung 1986 und § 3 des 
Hess. Denkmalschutzgesetz 

seit 1986, 4 Jahre KA beruft Mitglieder 
 

ca. alle 2 Monate 

Denkmalschutzpreis  nach Richtlinie des KA seit 2013, jährlich Jury: Denkmalbeirat 
 

jährlich 

Immissionsschutz  
(BImSChG-
Zuständigkeitsverordnung) 

 

 
 

FBL Hartmann,  
Bernd,  
Telefon  

06421 405-1328, 
 

FDL Engelbach,  
Otfried,  
Telefon  

06421 405-1466 
gesetzlich vorgegeben, Bürgerinfo, 
Akzeptanz, Anhörungsverfahren vor 
Entscheidung 

verfahrensabhängig technische Sachbear-
beiter,  
Verfahrensbeteiligte 

verfahrensabhängig 

 
 
 
Fachdienst Naturschutz, Wasser- und Bodenschutz 
 

Bürgerbeteiligungen 
formell 

Bürgerbeteiligungen 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Naturschutzbeirat (§ 52 
Hess. Naturschutzgesetz) 

  FD Wasser- und Natur-
schutz, FDL Schöck, 
Petra,  
Telefon 06421 405-1390 

Vermittlung der Thematik (§ 52 des 
Hess. Naturschutzgesetz) 

anlassbezogen    

Vergabe des Umweltprei-
ses (KA-Beschluss v. 
16.12.2011) 

  Cegledi, Bernd, Telefon 
06421 405-1342 

  jährlich Jury besteht aus 6 
Mitgliedern des Kreis-
tages 

  

  Vorstellung/Teilnahme 
zu naturschutzfachli-
chen Themen und 
Projekte in gemeindli-
chen Gremien 

FBL Hartmann, Bernd, 
Telefon 06421 405-1328,  
FDL Schöck, Petra,  
Telefon 06421 405-1390 

Projekte im Naturschutz, z.B. Ver-
ausgabung Ersatzgeld 

anlassbezogen    
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Fachbereich Ländlicher Raum und Verbraucherschutz 
 
Der Fachbereich Ländlicher Raum und Verbraucherschutz ist zum einen Ansprechpartner für die Entwicklung des ländlichen Raums im Landkreis. Zu seinen  
zentralen Aufgaben gehört die Förderung und Entwicklung der heimischen Landwirtschaft, die Pflege der Kulturlandschaft und die Entwicklung der Dörfer und 
Regionen. Zum anderen obliegt dem Fachbereich die Überwachung der tierschutz-, fleisch- und lebensmittel- sowie arzneimittelrechtlichen Vorschriften und die 
Bekämpfung von Tierseuchen. Auch der Klimaschutz hat im Landkreis Marburg-Biedenkopf einen hohen Stellenwert. Durch politische Beschlüsse wurden Ziele 
festgesetzt und der Grundstein für eine Klimaschutzstrategie gelegt (Klimaschutzkonzept 2011 und Masterplan 2012). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lfd-Nr. Fachdienst Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

1 Verwaltung 3 0 

2 Landwirtschaft 1 0 

3 Agrarförderung und Agrarumwelt 1 1 

4 Veterinärwesen und  
Verbraucherschutz 

0 1 

5 Klimaschutz und Erneuerbare 
Energien 0 6 

6 Dorf- und Regionalentwicklung 0 7 

7 Erzeuger-Verbraucher-Dialog 1 0 
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Fachdienst Verwaltung 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Gebietsagrarausschuss - 
GAA (Berufsstandsmitwir-
kungsgesetz) 

  Aufgabe, bei allen landwirtschaftli-
chen Förderungsaufgaben auf Ge-
bietsebene sowie bei Ausbildungs-
fragen mitzuwirken 

unbefristet 15 Mitglieder, die sich 
aus verschiedenen 
Landwirtschaftsverbän-
den und Gewerkschaf-
ten zusammensetzen 

3 - 4 x jährlich  

Ortslandwirte (Berufs-
standsmitwirkungsgesetz) 

  gesetzliche Beteiligungsvorgabe unbefristet 6 Jahre direkt gewähl-
ten Ortslandwirte und 
der Kreislandwirt 

alle 6 Jahre 
 

Ortslandwirteversammlung 
(Berufsstandsmitwirkungs-
gesetz) 

 

 
 
 

FBL Otto, 
Dr. Helmut, 

Telefon 
06421 405-6509, 

 
Siebenmorgen, 

Christiane, 
Telefon 

06421 405-6503 gesetzliche Beteiligungsvorgabe unbefristet Ortslandwirte 1 x jährlich  

 
 

Fachdienst Landwirtschaft 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Grundstücksverkehr 
(Grundstücksverkehrsge-
setz) 

  Marschik, Regina,  
Telefon 06421 405-6104 

gesetzliche Vorgabe unbefristet die Ortslandwirte wer-
den angeschrieben und 
geben eine Stellung-
nahme ab 

nach Bedarf 
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Fachdienst Agrarförderung und Agrarumwelt 

  
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Natura 2000 - Informati-
onsveranstaltung im dialo-
gischen Verfahren (§ 32 (1) 
Hess NaturSchG) 

 Erarbeitung und Umsetzung der 
Maßnahmenplanung 

10 Jahre beschränkter Teilneh-
merkreis, die Teilneh-
mer werden benannt 
Kommune, versch. 
Fachbehörden, Orts-
landwirte, §3 UmwRG 
(z.B. Naturschutz- und 
Fischereiverbände); 
stimmberechtigt im 
Rahmen der Konsens-
findung 

einmalig 

 Runder Tisch 

 
 
 

Deringer, 
Heike, 
Telefon 

06421 405-6315, 
 

Göttlicher, 
Frank, 
Telefon 

06421 405-6301, 
 

Hess-Mittelstädt, 
Heidrun, 
Telefon 

06421 405-6303 

Erarbeitung und Umsetzung der 
Maßnahmenplanung 

unbefristet beschränkter Teilneh-
merkreis, die Teilneh-
mer werden benannt 
Kommune, versch. 
Fachbehörden, Orts-
landwirte, §3 UmwRG 
(z.B. Naturschutz- und 
Fischereiverbände); 
stimmberechtigt im 
Rahmen der Konsens-
findung 

11 x jährlich 

  
 
 
Fachdienst Veterinärwesen und Verbraucherschutz 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

  Verbraucher-
beschwerden 

Schmidt, Diethelm, 
Telefon 06421 405-6607 

Kontrolle der Betriebe, die seitens 
der Bevölkerung wegen Gesund-
heitsbeeinträchtigung oder Hygie-
nemängel als nicht ordnungsgemäß 
gemeldet wurden 

unbefristet permanente Ansprech-
partner 

nach Anfall, i.d.R.  
1 - 2 x/Woche 
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Fachdienst Klimaschutz und Erneuerbare Energien 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

  AK Wirtschaft und 
Energie 

FDL Clement, Dr. Nor-
bert, Telefon 06421 405-
6304 

Austausch zu KS/EE seit Herbst 2011 15 größte Unternehmen im 
Landkreis 

vierteljährlich 

  AK Wirtschaft und 
Energie KmU 

Franke, Stefan, Telefon 
06421 405-6213 

Austausch zu KS/EE seit Herbst 2013 10 KmUs vierteljährlich 

  AK Bioenergiedörfer FDL Clement, Dr. Nor-
bert, Telefon 06421 405-
6304 

Austausch untereinander seit Winter 2010 10 Bioenergiedörfer  halbjährlich 

  Wettbewerb Bürger-
projekt KS 

Madry, Thomas, Telefon 
06421 405-6219 

Bürgerbeteiligung ermöglichen Sommer/Herbst 
2014 

26 Teilnehmer, 11 Aus-
zeichnungen 

voraussichtlich jährlich 

  Bürgerworkshop für 
Kommunen 

Franke, Stefan, Telefon 
06421 405-6213 

konzentriert. Angebot KS/EE Frühjahr 2014 Angebot an Kommunen nach Bedarf 

  Energiefrühstück 
Unternehmen 

Franke, Stefan, Telefon 
06421 405-6213 

örtliches Angebot Unternehmen seit Sommer 2014 Angebot an Unternehmen vierteljährlich 

 Masterplanbeirat, 
zukünftig Klima-
schutzbeirat 

FDL Clement, Dr. Nor-
bert, Telefon 06421 
405–6304, Franke, 
Stefan, Telefon 06421 
405-6213 

Austausch, Info und Beratung seit 2012  Organisationen, Bürger halbjährlich 

 
 

Fachdienst Dorf- und Regionalentwicklung 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

  AK´s Dorfentwicklung 
in 8 Gemeinden 

Zuständige Sachbear-
beiterin/zuständiger 
Sachbearbeiter im 
Förderschwerpunkt 
(FSP) 

Mitwirkung im DE-Prozess/Mitent- 
scheidung kommunaler Förderung 

nach Anerken-
nungsjahr 

Bürgerinnen/Bürger, 
Ortsbeirat, Kommune 

3 x jährlich pro Gemeinde 

  Steuerungsgruppen-
Sitzung im Rahmen 
des Dorferneuerungs-
prozesses 

Dautphetal: Henrich, 
Eckehard, Telefon 
06421 405-6123 
Bad Endbach: Söhlke, 
Mena, Telefon 06421 
405-6128 

Mitwirkung im DE-Prozess/Mitent- 
scheidung kommunaler Förderung 

nach Anerken-
nungsjahr 

Bürgerinnen/Bürger, 
Ortsbeirat, Kommune 

3 x jährlich pro Gemeinde 

  Gemeinsame Veran-
staltungen der Ar-
beitsgruppen Bad 
Endbach 

Söhlke, Mena, Telefon 
06421 405-6128 

Mitwirkung im DE-Prozess/Mitent- 
scheidung kommunaler Förderung 

bis 2022 Bürgerinnen/Bürger, 
Ortsbeirat, Kommune 

4 x jährlich 
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Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

  IKEK-Foren Dautphe-
tal 

Henrich, Eckehard, 
Telefon 06421 405-6123 

Mitwirkung im DE-Prozess/Mitent- 
scheidung kommunaler Förderung 

2015 Bürgerinnen/Bürger, 
Ortsbeirat, Kommune 

6 x jährlich 

  Ortsrundgänge  
(15 Außenstadteile) 

Mitwirkung im DE-Prozess/Mitent- 
scheidung kommunaler Förderung 

 2015 Bürgerinnen/Bürger, 
Ortsbeirat, Kommune 

5 x jährlich 

  IKEK-Foren Marburg 

 
 
 
 

Auer, 
Stefanie,  
Telefon 

06421 405-6131 

Mitwirkung im DE-Prozess/Mitent- 
scheidung kommunaler Förderung 

2015/2016 Bürgerinnen/Bürger, 
Ortsbeirat, Kommune 

6 x jährlich 

  Bilanzierungstermine Zuständige Sachbear-
beiterin/zuständiger 
Sachbearbeiter im 
Förderschwerpunkt 
(FSP) 

Mitwirkung im DE-Prozess/Mitent- 
scheidung kommunaler Förderung 

über die gesamt 
Laufzeit des 
Förderschwer-
punktes 

Bürgerinnen/Bürger, 
Ortsbeirat, Kommune 

14 x jährlich 

  
 
Fachdienst Erzeuger-Verbraucher-Dialog 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Wettbewerb Unser Dorf hat 
Zukunft  
RL des Landes (Hess. 
Richtlinie zum Wettbewerb 
Unser Dorf hat Zukunft) 

  Schneider, Margot, 
Telefon 06421 405-6132 
 

ehrenamtliches Engagement der 
Bevölkerung für ihre Dorfgemein-
schaft stärken 

ein- bis Dreijährig 
mit Regional-, 
Landes-, Bundes-
entscheid 

freiwillige Aktion von 
Bürgerinnen und Bürgern 
aus Dorfgemeinschaften, 
Arbeitskreisbildung, Bera-
tung und Coaching durch 
Fachdienst 

je nach Dorf unterschiedlich 
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Stabsstelle Gesundheitsregion und Sport 
 
Die Gesundheitsregion Marburg-Biedenkopf möchte mit ihrem Angebot den Bürgerinnen und Bürgern des Landkreises, heimischen Unternehmen, potentiellen 
Investoren sowie Touristen und auswärtigen Patienten eine kompetente Anlaufstelle für alle Gesundheitsfragen sein. Der Fachdienst Sport fördert und berät Sport-
vereine und Sportverbände des Landkreises Marburg-Biedenkopf. Er kooperiert dabei mit dem Sportkreis Marburg-Biedenkopf, der den Landessportbund Hessen 
vor Ort repräsentiert, mit den Gemeinden sowie dem Hessischen Ministerium des Inneren und für Sport. 
 

Lfd-Nr. Fachdienst Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

1 Sport 1 1 

2 Gesundheitsregion 0 7 

 
 

Fachdienst Sport 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

 Sportlerehrung gem. 
Richtlinien des Kreis-
tags 

die Sportlerehrung hat zum Ziel, 
Spitzensportlern aus dem Landkreis 
Anerkennung für ihre Leistungen zu 
zollen/Vorschlag durch Bürgerschaft 

unbegrenzt 
 

öffentliche Veranstaltung 
 

jährlich 
 

Sportkommission/KA-
Beschluss/HKO § 43, 
Absatz 1-2 

 

 
 
 
 

FDL Stellner, 
Andreas, 
Telefon 

06421 405-1736 

die Kommission berät den Kreisaus-
schuss in Angelegenheiten der Sport-
förderung. Sie gibt Empfehlungen zur 
Koordinierung der Sportorganisation 
auf kommunaler wie Kreisebene und 
in Grundsatzfragen. Sie erarbeitet 
Vorschläge zur Ehrung von Sportle-
rinnen und Sportlern sowie zum 
Sportstättenbau. 

1974 - heute 18 Mitglieder 
KT/KA/Sachkundige 
Bürger 
 

halbjährlich 
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Fachdienst Gesundheitsregion 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Aufgabe/Auftrag Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

 Lenkungsausschuss 
der Gesundheitsregion 

Landrätin Kirsten 
Fründt, Telefon 06421 
405-1201, STL  
Zickermann, Gesa, 
Telefon 06421 405-1735 

Steuerung und Koordinierung  der 7 
AGs der Gesundheitsregion, Zielbe-
stimmung 

11.05.2009-heute 30 benannte Experten aus 
Gesundheitswirtschaft, 
Verwaltung und Gesund-
heitsdienstleistung 
 

jährlich 

 AG Interhospitale 
Konferenz 

Zusammenarbeit der klinische statio-
nären Einrichtungen intensivieren, 
Profile herausarbeiten 
 

2009-heute benannte Experten aus 
Verwaltung, Gesundheits-
dienstleistung, Kliniken  
 

viertel-halbjährlich 

 AG Marketing 

 
 
 

STL Zickermann,  
Gesa, 

Telefon 
06421 405-1735 

Werbekampagnen für die Profilierung 
der Gesundheitsregion MR-BID 
entwickeln 
 

2009-heute benannte Experten aus 
Gesundheitswirtschaft, 
Verwaltung und Gesund-
heitsdienstleistung, Sport, 
Tourismus, Wirtschafts-
förderung, Verwaltung 
 

viertel-halbjährlich 

 AG Qualifizierung STL Zickermann, Gesa, 
Telefon 06421 405–
1735, FDL Hüttemann, 
Dr. Frank, Telefon 
06421 405-1225 

Unterstützung der Unternehmen der 
Gesundheitswirtschaft zur Gewinnung 
von Mitarbeitern und Pflege des 
Stammpersonals 

2009-heute benannte Experten aus 
Gesundheitswirtschaft. 
Arbeitsvermittlung, Wirt-
schaftsförderung, Verwal-
tung 
 

viertel-halbjährlich 

 AG Innovation Förderung der Zusammenarbeit 
Wirtschaftsunternehmen und For-
schung der Universität, Umsetzung 
von Patenten in die Produktion, 
Innovativer Einsatz von Tech-
nik/Internet zur Verbesserung der 
medizinischen Versorgung 
 

2009-2012 benannte Experten aus 
Gesundheitswirtschaft, 
Gesundheitsdienstleis-
tung, Universität, For-
schung, Verwaltung 
 

viertel-halbjährlich 

 AG Konzept im Rah-
men des Projektes 
Sektorenübergreifende 
Versorgung 

 
 
 

STL Zickermann,  
Gesa, 

Telefon 
06421 405-1735 

Erarbeitung von Leitlinien für die 
Zusammenarbeit der Akteure im 
Pflegebereich 

2014-2015 30 Experten aus dem 
Gesundheitswesen und 
Verwaltung 
 

alle 2 Monate 

 Lenkungsgruppe 
Projekt Sektorenüber-
greifende Versor-
gung/Aufbau von 
Gesundheits- und 
Pflegestützpunkten 

Landrätin Kirsten 
Fründt, 
Telefon 06421 405-
1201,  
STL Zickermann, Gesa, 
Telefon 06421 405-1735 

Lenkung des Projektes, Ziel: Aufbau 
von 2 Gesundheits- und Pflegestütz-
punkten Ost und West 

 

2014-2015 20 benannte Experten aus 
Politik, Gesundheitswesen 
und Verwaltung 

  

 halbjährlich 
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Stabsstelle Frauenbüro 
 

Das Frauenbüro engagiert sich dafür, Chancengleichheit zwischen Frauen und Männern zu erreichen. Das Frauenbüro ist tätig als Interessenvertretung für 
Frauen aus dem gesamten Landkreis Marburg-Biedenkopf und innerhalb der Kreisverwaltung. Auch Männer, die an Gleichstellungsfragen interessiert sind, 
wenden sich an das Frauenbüro. 
 

Lfd-Nr. Fachdienst Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

1 Frauenbüro 1 5 

 

 

Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

  Runder Tisch (RT) 
Keine Gewalt gegen 
Frauen und Kinder 

Hilfe, Gewaltprävention unbefristet Frauenbeauftragte 
aus ganz Hessen 

vierteljährlich 

  RT Frauengesundheit Gesundheitsprogramme, -förderung,  
-informationsveranstaltungen 

unbefristet Ärztinnen, Krankenkassen, 
Geburtshäuser, Kliniken, 
Frauenbeauftragte 

vierteljährlich 

  AG Frauen in der 
Verwaltung 

Frauenförderung in der Kreisverwaltung unbefristet Frauen aus der 
Kreisverwaltung 

6 x jährlich 

  Aktionsbündnis 
Girls Day 

Mädchen-Zukunftstag unbefristet   1 x jährlich 

  AK Interventionspla-
nung für Frauen 

 
 
 
 
 

STL Schäfer,  
Claudia, 
Telefon 

06421 405-1310 

Förderung, Gleichstellung im Beruf unbefristet Verwaltungen und Vereine 
im LK MR-BID 

vierteljährlich 

Frauenkommission (KT-
Beschluss v. 31.08.2011) 

  LRín Frau Fründt, 
Telefon 06421 405-1201 

gesellschaftliche Gleichstellung von 
Frauen und Männern, Die Frauenkom-
mission ist Sprachrohr der Frauen des 
Landkreises Marburg-Biedenkopf; sie 
übermittelt dem Kreisausschuss bzw. 
dem Kreistag die frauenspezifischen 
Belange berät den Kreisausschuss in 
Fragen der gesellschaftlichen Gleichstel-
lung von Frau und Mann: • diskutiert und 
entscheidet über aktuelle frauen- bzw. 
geschlechterspezifische Fragen im 
Kreisausschuss und der Öffentlichkeit 
bietet ein Forum für die Zusammenarbeit 
der Frauenverbände und –initiativen 
• beschäftigt sich mit Gleichstellungsfra-
gen im Bereich der Berufstätigkeit, 
Gesellschaft und Familie 
• unterstützt die Arbeit der kommunalen 
Frauenbeauftragten des Kreisgebietes 

unbefristet KA-Mitglieder, 
KT-Mitglieder, sachkundige 
Einwohnerinnen 

3 - 4 x jährlich 
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Stabsstelle Altenhilfe 
 
Die Förderung und Weiterentwicklung ehrenamtlicher ambulanter, teilstationärer und stationärer Hilfen zur Verbesserung der Situation alter Menschen, pflege-
bedürftiger und pflegender Angehöriger ist ein wesentliches sozialpolitisches Ziel des Landkreises seit Anfang der 90er Jahre. Schwerpunkt der Arbeit der 
Stabsstelle Altenhilfe ist die Beförderung und Moderation von Kommunikations- und Abstimmungsprozessen mit Akteuren der Altenhilfe und -pflege. Auf dieser 
Grundlage wurden in den letzten Jahren vielfältige Projekte unterstützt oder auf den Weg gebracht, die heute die „Landschaft“ der Altenhilfe im Landkreis prä-
gen. 
 

 
 
Bürgerbeteiligungen 
formell 

Bürgerbeteiligungen 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Seniorenbeirat   Funk, Uwe,  
Telefon 06421 405-
1280 

Interessensvertretung älterer  
Menschen; Mitwirkung bei Planung 
seniorenrelevanter Maßnahmen 

im Aufbau     

  Kreis-Seniorenrat e.V. Berckhemer, Martina,  
Telefon 06421 405-
1543 

Interessenvertretung der älteren 
Mitbürger/-innen im Landkreis 

unbefristet 8 Vorstandsmitglieder, e.V.   

  AG Bürger- und Nach-
barschaftsinitiativen 

Berckhemer, Martina, 
Telefon 06421 405-
1543 

Erfahrungsaustausch, fachliche 
Beratung von Bürger- und  
Nachbarschaftsinitiativen 

unbefristet bürgerschaftlich getragene 
örtliche Initiativen 

3 bis 4 x jährlich 

  Pflegestützpunkt-
Netzwerkkonferenzen 

STL Schlichting, Ruth,  
Telefon 06421 405-
1632 

Aufbau von Informationsnetzwerken 
zur Qualifizierung der Beratungstätig-
keit im PSP 

unbefristet Akteure der Altenhilfe: 
Kommunen, Pflegekassen, 
Pflegeanbieter, Bürgerhil-
fen etc.  

2 x jährlich  
(in fünf Regionen) 

  AG Ambulante Dienste 
im Gerontopsychiatri-
schen Verbund 

STL Schlichting, Ruth,  
Telefon 06421 405-
1632 

Fachlicher Austausch  und Input  unbefristet ambulante Pflegedienste, 
Beratungsstellen, ambulan-
tes Hospiz, Bürgerhilfe 
Mardorf 

3 x jährlich 

Lfd-Nr. Fachdienst Bürgerbeteiligungen 
formell 

Bürgerbeteiligungen  
informell 

1 Altenhilfe 2 7 



 

48 

Bürgerbeteiligungen 
formell 

Bürgerbeteiligungen 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

  AG Heimleiter im 
DCM-Verbund 

STL Schlichting, Ruth,  
Telefon 06421 405-
1632 

Fachlicher Austausch,  
Fortführung des DCM-Verfahrens 

unbefristet Heimleiter im DCM-
Verbund 

2 x jährlich 

  Durchführung von 
Exkursionen zu Best-
Practice-Beispielen 

Initiierung von Projekten  
der Altenhilfe 

nach Bedarf nach Bedarf, bisher aus 
dem Kreis der Bürger- und 
Nachbarschaftsinitiativen  
und der Politik; geplant mit 
Bürgermeistern 

1 - 2 x jährlich 

Interfraktioneller Arbeits-
kreis (KT-Beschluss v. 
08.05.2013) 

  Erarbeitung von Handlungsfeldern, 
Maßnahmen und Finanzierungskon-
zept zur Strukturentwicklung der 
Altenhilfe (Leitlinienentwicklung) 

  Vertreter der Kreistagsfrak-
tionen 

ca. 10 x jährlich 

  Wettbewerb Wohnen 
im Alter-moderne 
Wohnformen 

 
 
 
 
 
 

Berckhemer 
Martina, 
Telefon 

06421 405-1543 

Anreizfinanzierung und Öffentlich-
keitsarbeit mit dem Fokus Verknüp-
fung, Leerstandsmanagement und 
Altenhilfe 

bis Ende 2015 Fachteam/Jury aus Verwal-
tung und Politik 

  

 
 
 



 

49 

 

Stabsstelle Büro für Integration 
 

Das Büro für Integration soll die Integration von Zuwanderern und das Zusammenleben von Zuwanderern und Einheimischen im Landkreis Marburg-
Biedenkopf fördern. Um diese Aufgabe zu erfüllen, arbeitet das Büro für Integration als Stabstelle des Kreisausschusses mit den anderen Fachbereichen der 
Kreisverwaltung sowie weiteren öffentlichen, gemeinnützigen und privaten Einrichtungen und mit den Organisationen der Zuwanderer zusammen. 
 

Lfd-Nr. Fachdienst Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

1 Büro für Integration 0 3 

 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

  Netzwerk Flucht und 
Asyl 

Engelhardt, Franziska,  
Telefon  
06428 4472212  

Austausch und Vernetzung von in der 
Flüchtlingsbegleitung engagierten 
Initiativen und Einzelpersonen, Aus-
tausch mit Hauptamtlichen, Informa-
tion über Situation von Flüchtlingen 
im Landkreis Marburg-Biedenkopf, 
Unterstützung ehrenamtlichen Enga-
gements durch Koordination und 
Qualifizierung, Herausgabe eines 
Newsletters, Verwaltung von Kontak-
ten 

seit 7/2014, 
unbefristet 

Struktur: Organisation 
durch WIR-
Koordinatorinnen des 
Landkreises MR-BID und 
der Universitätsstadt Mar-
burg sowie der Freiwilli-
genagentur MR-BID,  
Finanzierung durch Büro 
für Integration des Land-
kreises und Jugendamt der 
Stadt, Nutzung von Räum-
lichkeiten des Kreishauses 

4 x jährlich 

  Runder Tisch Integrati-
on 

Austausch und Weitergabe von 
Informationen; Sammlung von Anre-
gungen für Integrationsangebote und 
Projekte; Diskussion und Lösungssu-
che für Probleme bei der Integration; 
Aktivierung der Zivilgesellschaft für 
die Förderung der Vielfalt; Koordina-
tion der Interkulturellen Wochen 

seit 9/2004, 
unbefristet 

Organisation durch das 
Büro für Integration; Betei-
ligung von Trägervertrete-
rinnen/Trägervertreter und 
Bürgerinnen/Bürger 

5 - 6 x jährlich 

  Netzwerk Sprache und 
Integration 

 
 
 

STL Schäfer,  
Claus, 
Telefon 

06428 4472210 

Austausch und Weitergabe von 
Informationen zu Sprachkursangebo-
ten und sonstigen Qualifizierungs-
maßnahmen für Migrantin-
nen/Migranten; Koordinierung der 
Sprachkursangebote und Projekte 

seit 1/2003, 
unbefristet 

Organisation durch das 
Büro für Integration und 
weitere Trägervertreterin-
nen/Trägervertreter; Betei-
ligung von Trägervertrete-
rinnen/Trägervertreter 

5 - 6 x jährlich 
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Stabsstelle Wirtschaftsförderung 
 
Die Stabsstelle Wirtschaftsförderung ist innerhalb der Region Mittelhessen der Ansprechpartner bei allen Standortfragen im Landkreis Marburg-Biedenkopf. 
Von der Unterstützung bei der Existenzgründung, der Weiterentwicklung von Unternehmen, der Ansiedlung eines Betriebs oder bei der Suche nach einer ge-
eigneten Nachfolgeregelung für Ihre Firma. Außerdem berät die Stabsstelle Wirtschaftsförderung auch im Rahmen der Qualifizierungsoffensive Arbeitgeberin-
nen und Arbeitgeber sowie Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer zum Thema Weiterbildung und Fördermöglichkeiten. 
 

 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

  Netzwerkarbeit im 
Rahmen der Qualifizie-
rungsoffensive – Gast-
ronomennetzwerk  

Vernetzung und Austausch von 
Gastronomen und Hoteliers 

seit 1999 - 2020 Inhaber, Führungskräfte 
und Beschäftigte im  
Gastgewerbe 

2 - 3 x jährlich 

  Netzwerkarbeit im 
Rahmen der Qualifizie-
rungsoffensive – 
Netzwerk der Weiter-
bildungsträger  

 
 
 

Weichert,  
Heike, 
Telefon 

06421 405-1229 Vernetzung und Austausch von 
Weiterbildungsträgern 

seit 1999 - 2020 Inhaber, Führungskräfte 
und Beschäftigte bei  
Weiterbildungsträgern 

2 - 3 x jährlich 

  Netzwerkabende  
Gründung 

Vernetzung und Austausch zu 
Schwerpunktthemen 

seit 2002, 
unbefristet 

Gründerinnen und Gründer 
und sonstige Interessierte 

ca. 2 x jährlich 

  Arbeitsgruppen Arti-
nea und Bäcker  je-
weils anlassbezogen 

Besprechung branchenbezogener 
Problemstellungen und Projekte 

nach Bedarf Handwerker (Schreiner, 
Tischler, Künstler, bzw. 
Bäcker) 

nach Bedarf  
2 - 3 x jährlich 

Wirtschaftsförderungsbeirat 
(KA-Beschluss/§ 43 HKO) 

 

 
 
 

STL Hüttemann,  
Dr. Frank, 
Telefon 

06421 405-1225 

Koordinierungs- und Beratungsgre-
mium zum Austausch über langfristi-
ge Strategien der Wirtschaftsförde-
rung 

seit 1999, 
unbefristet 

Institutionen der Wirtschaft 
und der Kommunen 

ca. 2 x jährlich 

 

Lfd-Nr. Fachdienst Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

1 Wirtschaftsförderung 1 4 
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Fachbereich Gefahrenabwehr  
 
Im Fachbereich Gefahrenabwehr sind die Aufgaben der „nichtpolizeilichen Gefahrenabwehr“, zusammengefasst. Damit gemeint ist der Brandschutz, die Allge-
meine Hilfe und der Rettungsdienst, die Zentrale Leitstelle sowie der Katastrophen- und Zivilschutz. 

 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Rettungsdienst-
bereichsbeirat  
(KA-Beschluss) 

  Geschäftsführer FDL 
Klein, Maik, Telefon 
06421 405-1830 

In jedem Rettungsdienstbereich ist 
zur Beratung und Unterstützung des 
Trägers und zur Sicherstellung der 
Zusammenarbeit der Beteiligten ein 
Bereichsbeirat zu bilden und bei 
Einbindung des Ärztlichen Bereit-
schaftsdienstes ein Vertreter dieses 
Dienstes mit beratender Stimme 
angehören. Die Mitglieder werden 
von den Trägern des Rettungsdiens-
tes berufen. Der Bereichsbeirat hat 
insbesondere die Aufgabe, bei der 
Aufstellung und Fortschreibung des 
Bereichsplanes mitzuwirken. 

unbegrenzt, 
solange die 
Einrichtung im 
Hessischen 
Rettungsdienst-
gesetz (vgl. § 16 
HRDG) vorgese-
hen ist. 

Dem Bereichsbeirat gehö-
ren die Landrätin, der 
Fachbereichsleiter Gefah-
renabwehr, der Fach-
dienstleiter Rettungsdienst, 
der Ärztliche Leiter Ret-
tungsdienst, die jeweiligen 
Leistungserbringer und 
Leistungsträger an. Ergän-
zend gehören dem Be-
reichsbeirat auch Personen 
zur Vertretung der in die 
Notfallversorgung einge-
bundenen Krankenhäuser  

bei Bedarf, mindestens 
einmal im Jahr 

 

Lfd-Nr. Fachdienst Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

1 Vorbeugender Brandschutz und Brandschutzaufsicht 0 0 

2 Einsatzsteuerung, Rettungsdienst, Zentrale Leitstelle 1 0 

3 
 

Verwaltung Zivil- und Katastrophenschutz 
 

0 0 
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Unternehmen und Eigenbetrieb 
 
 
 

Unternehmen/Eigenbetrieb Bereich Bürgerbeteiligung formell Bürgerbeteiligung informell 
RNV/ÖPNV   1 1 
      
TOuR GmbH   0 5 
      
Breitband MR-BID GmbH   0 1 
      
Eigenbetrieb Jugend- und Kul-
turförderung 

Betriebsleiter 1 0 

      
Beratung 0 0 
Garten- und Landschaftsbau 0 0 

Recyclinghof/Schilderprägestelle 0 0 

Schulservice 0 0 
Schulmilch-Lieferservice 0 0 
Berufliche Qualifizierung/Vermittlung in  
Arbeit 

0  

Ausbildung/Maßnahmen Management 0 0 

Integral gGmbH 

Geschäftsführung 0 0 
Abfallwirtschaft Lahn-Fulda   2 0 
Wasserverband Oberes Lahn-
gebiet 

  1 0 

  5 7 
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RNV/ÖPNV 
 

Der Regionale Nahverkehrsverband ist in Marburg-Biedenkopf für die Planungen und den Unterhalt der Angebote des Öffentlichen Personennahverkehrs im 
Landkreis verantwortlich. 
 

 
 

 
 
 

Lfd-Nr. Bereich Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

1 RNV/ÖPNV 1 1 

Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

  Infoveranstaltungen-
Workshops mit Dia-
logmöglichkeiten 

Mobilität im ländlichen Raum sichern, 
Vorbereitung des NVPl. 2017-2022 

2014/2015 Politisch gewählte Vertreter 
(KT, KA, RNV-VV- RNV-
Vorstand, Gemeindevertreter, 
Gemeindevorstand, interes-
sierte Einwohner, Vertreter 
der Fahrgastverbände, 
Vertreter der Schulen und 
Schüler), 
Wahlzeit –> wie kommunale 
Gremien; Berufung aufgrund 
von Vorschlägen der kom-
munalen Gremien 

4 x jährlich 

Fahrgastbeirat  
Stadt Marburg und Land-
kreis Marburg-Biedenkopf 

 

 
 
 
 
 
 
 

Born, Gerhard 
stell. RNV-GF, 

Telefon  
06421 405-1378 

Bearbeitung von ÖPNV-Problemen, 
Vorschläge zur Verbesserung 

ständig, 
unbefristet 

Sachkundige Einwohnerin-
nen/Einwohner, Vertreterin-
nen/Vertreter der Fahrgast-
verbände, Vertreterin-
nen/Vertreter der Schulen, 
Eltern und Schüler 

alle 2 - 3 Monate, 
nach Bedarf 



 

54 

 
 

TOuR GmbH 
 

Die TOuR GmbH wurde 2002 als regionale Vermarktungsorganisation für den Tourismus gegründet. Mittlerweile umfasst das vielfältige Aufgabenspektrum 
unter anderem das Touristische Marketing für die Region Marburg-Biedenkopf, die Herstellung sowie den Vertrieb von touristischem Informationsmaterial, 
Wanderkarten und Merchandising-Artikeln. Außerdem repräsentiert die TOuR GmbH die Region auf Messen und Werbeveranstaltungen und organisiert Ver-
anstaltungen. 
 

 
 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

  AK Natur- und 
Landurlaub 

Meyer, Thomas, 
Telefon 06421 405-
1340, Feulner, 
Armin,Telefon 
06423-8270 

Entwicklung von Aktivangeboten im 
Landtourismus 

seit 2013 Private Leistungsträger, 
Hotellerie, Verwaltungsmitar-
beiter 
 

2 x jährlich 

  AK Städteerlebnis Strube, Camen, 
Telefon 06421 405-
1382, Hövel, Klaus 

Touristische Profilentwicklung seit 2013 Verwaltungsmitarbeiter, 
Kulturszene, Vereinsvertreter 
 

2 x jährlich 

 AG Wellness Reiße, Hartmut (GF 
der Tour GmbH), 
Telefon 06421 405-
1381 

Angebote im Bereich von Wellness 
und Tourismus erfassen, initiieren und 
bewerben 
 

2009-heute benannte Experten aus 
Reha-Einrichtungen, Well-
nessdienstleistungen, Tou-
rismusorganisationen, Hotel 
und Gastronomie, Verwal-
tung 
 

viertel-halbjährlich 

 Einführung des Reser-
vierungssystems Seccra 

Strube, Carmen, 
Telefon 06421 405-
1382 

Einführung eines Reservierungssys-
tems, Hoteliers und Gastro-Anbieter 
stellen Angebote selbst ein (Plattform) 

seit 2012 Hotellerie, Private Leistungs-
träger; Gastronomen 

2 x jährlich 

  Wanderwegepaten Feulner, Armin, 
Telefon 06423-8270 

Pflege und Erhaltung der Wanderwe-
ge 

ab 2007 Ehrenamtliche Personen 
 

4 x jährlich 

 
 
 
 
 

Lfd-Nr. Bereich Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

1 TOuR GmbH 0 5 
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Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH 
  

Gegenstand des Unternehmens ist die flächendeckende Versorgung von privaten Haushalten und Gewerbebetrieben in den Städten und den Gemeinden des 
Landkreises Marburg-Biedenkopf und deren Ortsteile (mit Ausnahme des Gebiets der Stadt Marburg) mit hochleistungsfähigen Breitbandanschlüssen. 
 

 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

  Bürger-
Informationsveranstal-
tung in den Gemeinden 
des Landkreises (siehe 
auch www. breitband-
marburg-biedenkopf.de 

GF Berndhardt, 
Klaus,  
Telefon 06421 405-
1540 

Vorstellung des Projekts des Breit-
bandausbaus mit Vorstellung des 
Produktportfolios der DT und anschl. 
Möglichkeit für Fragen und Antworten 

     

 

Lfd-Nr. Bereich Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

1 Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH 0 1 
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Eigenbetrieb Jugend- und Kulturförderung  
 

Zweck des Betriebes ist die Unterbringung, Verpflegung und Betreuung junger und erwachsener Menschen in Einrichtungen des Landkreises Marburg-
Biedenkopf im Rahmen von Erziehung, Erholung, Bildung oder einer sonstigen sinnvollen Freizeitgestaltung. 

 
 

Lfd-Nr. Bereich Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

1 Eigenbetrieb 
Jugend- und Kulturförderung 

1 0 

 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung  
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Betriebskommission  
des Eigenbetriebs  
(KA-Beschluss) 

 KBL Morneweg, 
Jürgen, Telefon 
06421 405-1218 

Die BK überwacht die Betriebsfüh-
rung des Eigenbetriebs durch den 
Betriebsleiter und bereitet erforderli-
che Beschlüsse des Kreistags vor. 
Darüber hinaus sind der BK gesetz-
lich eine Reihe von Angelegenheiten 
zur Entscheidung zugewiesen. 

Die Laufzeit der 
Betriebskommis-
sion ist zeitlich 
jeweils für die 
Dauer der Wahl-
zeit des Kreista-
ges begrenzt. 

Die Mitglieder der BK setzen 
sich aus Mitgliedern des 
Kreisausschusses, Kreistags 
und sachkundigen Bürgerin-
nen/Bürgern zusammen. Die 
BK-Mitglieder werden ge-
wählt und sind stimmberech-
tigt. 

jährlich und nach Bedarf 
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Abfallwirtschaft Lahn-Fulda 
 
Die Abfallwirtschaft Lahn-Fulda ist als Verband des Schwalm-Eder-Kreises und des Landkreises Marburg-Biedenkopf verantwortlich für die Abfallentsorgung  
und betreibt hierzu im Landkreis Marburg-Biedenkopf die Müllumladestation Marburg-Wehrda. 
 

Lfd-Nr. Bereich Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
 informell 

1 Planung/Technik/Betrieb 1 0 

2 Recht/Personal/Organisation 1 0 

3 Finanzmanagement/Informationstechnologie 0 0 

 
 

Planung/Technik/Betrieb 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Beteiligung im Rahmen von 
Genehmigungen nach 
Planfeststellung oder Bun-
desimmissionsschutzgesetz 

  GF Zulauf, Dr. Peter 
ZulaufP@a-lf.de 
06421 94899-10 

Beteiligung an Bauvorhaben    anlassbezogen 

 
 

Recht/Personal/Organisation 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner  
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Verbandsversammlung (§ 
15 Gesetz über die kommu-
nale Gemeinschaftsarbeit 
(KGG) sowie § 7 der Ver-
bandssatzung) 

 Frau Schulz 
schulzn@a-lf.de 
05683 999017 

vgl. § 15 Gesetz über die kommunale 
Gemeinschaftsarbeit (KGG) sowie § 7 
der Verbandssatzung 

unbefristete 
Einführung mit 
Gründung des 
Verbandes  

gem. § 5 Absatz 2 der Ver-
bandssatzung Wahl der Mit-
glieder durch den Kreistag 

2 x jährlich 
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Wasserverband Oberes Lahngebiet   

 
Der Wasserverband hat zur Aufgabe, Anlagen zur Speicherung des Hochwasserabflusses und für die Niedrigwasseranreicherung im Niederschlagsgebiet der 
oberen Lahn bis zur Gemeindegrenze Lahntal-Cölbe, jedoch ohne das Niederschlagsgebiet der Wetschaft, zu planen, zu bauen, zu betreiben und zu unterhal-
ten. 
 

 
 
 
 
Bürgerbeteiligung  
formell 

Bürgerbeteiligung 
informell 

Ansprechpartner 
(Kontaktdaten) 

Auftrag/Aufgabe Laufzeit Struktur/ 
Zusammensetzung 

Veranstaltungsturnus 

Verbandsversammlung 
(WVG i.V.m. HWVG) 

  GF Haupt, Volker, 
Telefon 06421 405-
1535 

Der Wasserverband hat zur Aufgabe, 
Anlagen zur Speicherung des Hoch-
wasserabflusses und für die Niedrig-
wasseranreicherung im Nieder-
schlagsgebiet der oberen Lahn bis zur 
Gemeindegrenze Lahntal-Cölbe, 
jedoch ohne das Niederschlagsgebiet 
der Wetschaft, zu planen, zu bauen, 
zu betreiben und zu unterhalten. 
Vorhandene Anlage: HRB Brei-
denstein/Perf (Perfstausee) 

unbegrenzt Verbandsvorstand (Vorstehe-
rin Landrätin Kirsten Fründt), 
Verbandsversammlung (Mit-
glieder aus den Kreisen Sie-
gen-Wittgenstein und Mar-
burg-Biedenkopf) 
 

jährlich 

 

Lfd-Nr. Bereich Bürgerbeteiligung formell Bürgerbeteiligung  
informell 

1 Wasserverband  
Oberes Lahngebiet 

1 0 
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Fachbereich Organisation und Personalservice 
 
Im Fachbereich Organisation und Personalservice gibt es weder formelle noch informelle Formen der Bürgerbeteiligung. Dies ergibt sich aus der Aufgabenstellung 
des Fachbereichs.  
 

Stabsstelle Dezernatsbüro Erster Kreisbeigeordneter  (BI) 
 
Im Dezernatsbüro BI gibt es derzeit keine Vorhaben, die eine Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger ermöglichen. 
 
 

Fachbereich Revision 
 
Im Bereich der Revision gibt es weder formelle noch informelle Formen der Bürgerbeteiligung. Dies ergibt sich aus der Aufgabenstellung des Fachbereichs.  
 

Fachbereich Rechtsangelegenheiten 
 
Im Fachbereich Rechtsangelegenheiten gibt es weder formelle noch informelle Formen der Bürgerbeteiligung. Dies ergibt sich aus der Aufgabenstellung des 
Fachbereiches. 
 
 

Integral gGmbH 
 
Bei der Integral gGmbH gibt es derzeit keine Vorhaben, die eine Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger ermöglichen. 
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Anhang zum Bürgerbeteiligungskataster (Wahlen, Home pages, Informationen und Messen) 
 
 
Wahlen 
Kommunalwahl FDL Visosky-Becker, Sabine, Telefon 

06421 405-1223 
§1 KWG jeweilige Wahlperiode  

Direktwahl der Landrätin/des Landra-
tes 

FDL Visosky-Becker, Sabine, Telefon 
06421 405-1223 

§41 KWG jeweilige Wahlperiode  

Landtagswahl FDL Visosky-Becker, Sabine, Telefon 
06421 405-1223 

§1 LWG jeweilige Wahlperiode  

Bundestagswahl FDL Visosky-Becker, Sabine, Telefon 
06421 405-1223 

§1 BWG jeweilige Wahlperiode  

Europawahl FDL Visosky-Becker, Sabine, Telefon 
06421 405-1223 

§1 EuWG jeweilige Wahlperiode  

Homepages 
Homepage des Regionalen Über-
gangsmanagements 

FDL Landmann, Stephan, Telefon 
06421 405-1313, Rößer, Evelyne, 
Telefon 06421 405-1730 

Zielgruppenspezifische Informationen 
zum Übergang Schule-Beruf und 
OloV 

 Unterseiten für Jugendliche, Eltern,  
Schulen, Betriebe, Netzwerkpartner 

Homepage der Jugendförderung 
(Jugendportal) 

FDL Landmann, Stephan, Telefon 
06421 405-1313, Vögl, Verena, 
Telefon 06421 405-1683 

Zielgruppenspezifische Informationen 
zu Angeboten der Jugendförderung 

unbefristet  

Homepage Familienwegweiser FDL Landmann, Stephan, Telefon 
06421 40-–1313, Vögl, Verena, 
Telefon 06421 405-1683 

Zielgruppenspezifische Informationen 
für Familien des Landkreises 

unbefristet Öffentliche Einrichtungen und Privatperso-
nen mit (Betreuungs-) angeboten können 
selbständig ihre Angebote eintragen und 
verwalten 

Homepage Praktikumsbörse FDL Landmann, Stephan, Telefon 
06421 405-1313, Plewa-Moormann, 
Armin, Telefon 06421 405-1682 

Betriebe stellen über das Angebot 
des Landkreises Praktikumsplätze 
zur Verfügung. Schülerinnen/Schüler 
können nach geeigneten Prakti-
kumsplätzen in der Region suchen 

unbefristet Betriebe aus der Region, Schülerinnen 
und Schüler, Eltern 

Internetauftritt des KJC FDL Martin, Andrea, Telefon 06421 
405-7130 

Information für Kunden unbefristet Kundinnen/Kunden, Bürgerinnen/Bürger 

Homepage der Gesundheitsregion, 
Gesundheitsfinder 

STL Zickermann, Gesa, Telefon 
06421 405-1735 

Bereitstellung von Informationen über 
Gesundheitsangebote im Landkreis 

unbefristet  

Homepage Klimaschutz Minke, Sonja, Telefon 06421 405-
6226 

Konzentriertes Angebot KS/EE unbefristet Bürgerinnen und Bürger 

Online-Datenbank Übergang Schule-
Beruf 

Rößer, Evelyne, Telefon 06421 405-
1730 

Träger/Institutionen können ihre 
Angebote am Übergang Schule-
Beruf einstellen, Jugendliche, Eltern 
und Fachkräfte können anhand einer 
Suchmaske passende Angebote 
finden 

unbefristet Maßnahmenträger, Institutionen,  
Jugendliche, Eltern und Fachkräfte 

Pflegekompass 
 
 
 
 
 
 
 

STL Schlichting, Ruth, Telefon 06421 
405-1632, Agel, Inka, Telefon 06421 
405-1746 
 
 
 
 
 
 

Informationspool für Bürgeri-
nen/Bürger im Bereich der Pflege 
und Angebote für ältere Menschen 

unbefristet Online-Angebot 
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Informationen 
Informationsveranstaltungen für Fe-
rienfreizeiten 

FDL Landmann, Stephan, Telefon 
06421 405-1313, Vögl, Verena, 
Telefon 06421 405–1683, Bilsing, 
Jutta, Telefon 06421 405-1477 
 
 
 

Informationen für Eltern Kin-
der/Jugendliche bzgl. der Ferienfrei-
zeit, Kennenlernen des Betreuerin-
nen/Betreuer-Teams  

unbefristet Minaberinnen/Mitarbeiter der Jufö, Kinder 
und Jugendliche, Eltern, Teamerin-
nen/Teamer der jeweiligen Freizeit 

Nachtreffen der Ferienfreizeiten FDL Landmann, Stephan, Telefon 
06421 405-1313, Vögl, Verena, 
Telefon 06421 405–1683, Bilsing, 
Jutta, Telefon 06421 405-1477 

Berichte und Fotos von den Freizei-
ten/Evaluation im Gespräch mit 
Eltern und Jugendlichen 

unbefristet Minaberinnen/Mitarbeiter der Jufö, Kinder 
und Jugendliche, Eltern, Teamerin-
nen/Teamer der jeweiligen Freizeit 

Informationsveranstaltungen „Neue 
Teamerinnen/Teamer für Ferienfreizei-
ten“ 

FDL Landmann, Stephan, Telefon 
06421 405-1313, Vögl, Verena, 
Telefon 06421 405–1683, Bilsing, 
Jutta, Telefon 06421 405-1477 

Vorstellung der Freizeitorte, Informa-
tionen bzgl. der Vorbereitung der 
Freizeiten, Qualifikation, Vergütung 
und Anforderung an Teamerin-
nen/Teamer 

unbefristet Minaberinnen/Mitarbeiter der Jugendförde-
rung, Interessierte 

Informationsveranstaltung für interes-
sierte Eltern zur Tagespflege 

Team Kindertagesbetreuung, Hain-
bach, Karen, Telefon 06421 405-
1539 

Eltern einen Einblick in das Betreu-
ungsmodell Tagespflege zu geben 

unbefristet Team Kindertagesbetreuung, Stadt Mar-
burg, interessierte Eltern 

Informationsveranstaltung für interes-
sierte Personen zur Tagespflege 

Team Kindertagesbetreuung, Hain-
bach, Karen, Telefon 06421 405-
1539 

Interessierten Personen einen Ein-
blick in das Betreuungsmodell Ta-
gespflege zu geben 

unbefristet Team Kindertagesbetreuung, Stadt Mar-
burg, Personen mit Interesse Tagespfle-
geperson zu werden 

Informationsveranstaltung Tagepfle-
gepersonen 

Team Kindertagesbetreuung, 
Opdenhövel, Brigitta, Telefon 06421 
405-1473 

Austausch, Vernetzung und Weiter-
entwicklung in der Tagespflege 

unbefristet Team Kindertagesbetreuung, Tagespfle-
gepersonen 

Seminare und Fortbildungen für 
Betreuungshelfer (Honorarkräfte) 

FDL Rimbach, Jürgen, Telefon 
06421 405-1343 

Schulung und Austausch mit den 
Betreuungshelfern 

unbefristet ASD und Betreuungshelfer 

Pflegeelternseminare und  
-fortbildungen 

FDL Rimbach, Jürgen, Telefon 
06421 405-1343 

Schulung und Austausch mit den 
Pflegeeltern 

unbefristet ASD und Pflegehelfern 

Hilfeplanung in allen Fällen der Hilfen 
zur Erziehung (§36 SBV III insb. Abs. 
2) 

FDL Rimbach, Jürgen, Telefon 
06421 405-1343 

Kooperation im Einzelfall je nach Hilfeverlauf ASD, sorgeberechtigte Eltern, Freie Träger 
der Jugendhilfe, Lehrer etc 

Stand der Jugendberufshilfe im Rah-
men des Ausbildungstages des Kreis-
JobCenters 

FDL Landmann, Stephan,  
Telefon 06421 405-1313 

Darstellung Angebot, Kontaktauf-
nahme, Austausch 
 

wiederkehrend Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter der Jugendbe-
rufshilfe, Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter des 
KreisJobCenters, ausbildende Betriebe 
und Institutionen der Region 

 

Stand der Jugendberufshilfe und des 
Jugendmigrationsdienstes im Rahmen 
des Tages der kulturellen Vielfalt 
(Stadt Marburg) 

FDL Landmann, Stephan,  
Telefon 06421 405-1313,  
 

Darstellung Angebot, Kontaktauf-
nahme, Austausch 
 

sporadisch Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter der Jugendbe-
rufshilfe und des Jugendmigrationsdienst 
 

 

Informationsveranstaltung Krankheits-
faktor Stress 

Gebauer, Heinz,  
Telefon 06421 405-7242 

Informationen zum SGB II 4 x jährlich Eingeladene Kundinnen/Kunden des KJC 

Informationsveranstaltung Finanzen im 
Griff 

Riehl, Björn,  
Telefon 06421 405-7132 

Informationen zum SGB II 4 x jährlich Eingeladene Kundinnen/Kunden des KJC 

Informationsveranstaltung Sicherheit 
im Alter 

Kaletsch-Will, Sandra,  
Telefon 06421 405-7134 

Informationen zum SGB II 4 x jährlich Eingeladene Kundinnen/Kunden des KJC 

Informationsveranstaltung Kind und 
Karriere 

Akbari, Adriana,  
Telefon 06421 405-7199 

Informationen zum SGB II 5 x jährlich Eingeladene Kundinnen/Kunden des KJC 

 
Informationsveranstaltung Bildung und 
Teilhabe 
 

 
Akbari, Adriana,  
Telefon 06421 405-7199 

 
Informationen zum SGB II 

 
5 x jährlich 
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Informationen 
Sportbasar PL Weiß, Heike,  

Telefon 06421 405-7204 
Information zum Bildungs- und Teil-
habepaket/Verkauf von gebrauchten 
Sportartikeln 

nach Bedarf Kinder von einkommensschwachen  
Familien in verschiedenen Schulen im 
Stadt- und Kreisgebiet 

Informationsveranstaltung Atypische 
Berufe 

Mecklenburg, Manuel,  
Telefon 06421 405-7130 

Information für Kunden unbefristet Eingeladene Kundinnen/Kunden des KJC 

Informationsveranstaltung Come-
back@50 

TL Fallmanagement für Selbständige 
Hoppe Dr. Pia,  
Telefon 06421 405-7207 

Erläuterung der Besonderheiten im 
Leistungsrecht für selbständige 
Erwerbstätige im SGB II-Bezug 

unbefristet Eingeladene SGB-II-Bezieher 

Passage/BVB Rous, Sabine, Telefon 06421 405–
2128, Angersbach, Myriam,  
Telefon 06421 405-2123 

Informationen zur Passage/BVB unbefristet Jugendliche 

Servicenummer Klimaschutzteam Minke, Sonja,  
Telefon 06421 405-6226 

Angebot KS/EE seit 2013 Zielgruppe Bürger 

Referate und Fachvorträge des FD 
Bauen 

FBL Hartmann, Bernd, Telefon 
06421 405-1328, FDL Engelbach, 
Otfried, Telefon 06421 405-1466 

Fachvorträge anlassbezogen Fachdienstleitung und technische 
Sachbearbeiter 

Informations- und Beratungsgesprä-
che des FD Bauen 

FBL Hartmann, Bernd, Telefon 
06421 405-1328, FDL Engelbach, 
Otfried, Telefon 06421 405-1466 

Beratungsgespräche anlassbezogen Fachdienstleitung und technische 
Sachbearbeiter 

Allgemeine Öffentlichkeitsarbeit FBL Hartmann, Bernd, Telefon 
06421 405-1328, FDL Engelbach, 
Otfried, Telefon 06421 405-1466 

 anlassbezogen Fachdienstleitung und technische 
Sachbearbeiter 

Projektbeiräte FDL Schöck, Petra,  
Telefon 06421 405-1390 

Vermittlung der Thematik Wasser- 
und Naturschutz 

anlassbezogen Organisation durch KOP/verwaltungsintern 

Naturschutzerlebnistage Sachbearbeiterinnen/Sachbearbeiter  1 x jährlich  
Themenbezogene Arbeitsgruppen FBL Hartmann, Bernd ,Telefon 

06421 405-1328, FDL Naturschutz, 
Wasser- und Bodenschutz Schöck, 
Petra, Telefon 06421 405-1390 

 anlassbezogen Organisation durch den Fach-
dienst/verwaltungsintern 

Gesund altern im Landkreis STL Zickermann, Gesa,  
Telefon 06421 405-1735 

Schaffung von neuen Präventions-
angeboten/Gesundheitsvorsorge. 
Aufklärung über gesunde Lebens-
weise 

anlassbezogen Vereine, Kommunen, Seniorenbeiräte, 
Politik, Gesundheitswesen 

Malwettbewerb für Grundschülerin-
nen/Grundschüler 

Engelhardt, Franziska,  
Telefon 06428 44 722 12 

Portal für Ideen von Grundschulkin-
dern zum gemeinschaftlichen Zu-
sammenleben in gesellschaftlicher 
Vielfalt einer außerschulischen Öf-
fentlichkeit 

einmalig Büro für Integration und FD Ausländer und 
Asyl 

Impulsvorträge der Qualifizierungsof-
fensive mit Dialogmöglichkeit 

STL Hüttemann, Dr. Frank,  
Telefon 06421 405-1225,  
Weichert, Heike,  
Telefon 06421 405-1229 

Sensibilisierung und Information zur 
Möglichkeiten der beruflichen Wei-
terbildung und deren Förderung, 
inhaltliche Diskussion aktueller Wei-
terbildungsthemen 

seit 1999 über ESF- und Landesmit-
tel gefördert, neue Förderperiode 
beginnt 2015 

Hauptzielgruppe: Inhaber, Führungskräfte, 
Mitarbeitende von KMUs, sowie alle  
Weiterbildungsinteressierten 

Information zu Weiterbildungsträgern 
und deren Angeboten im Landkreis im 
Rahmen der Qualifizierungsoffensive - 
Weiterbildungswegweiser und Weiter-
bildungsdatenbank 

Weichert, Heike,  
Telefon 06421 405-1229 

Informationsangebot als Broschüre 
und auf der Homepage der Wirt-
schaftsförderung, Input kommt aus 
dem Netzwerk der Weiterbildungs-
träger 

neuer Weiterbildungswegweiser ab 
2015 

Weiterbildungsträger 

Existenzgründertreffen im Rahmen der 
Gründungsinitiative 
 
 

STL Hüttemann, Dr. Frank,  
Telefon 06421 405-1225  

Vorträge zu Führungs- und Grün-
dungsthemen, Vernetzung u. Aus-
tausch von Gründerinnen/Gründern 

unbefristet Gründerinnen/Gründern und sonstige 
Interessierte 
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Informationen 
Vermieterversammlung  
 

Heister, Gabriele,  
Telefon 06421 405-1345 

 im Aufbau, 2015 Hotellerie, private Leistungsträger, Gast-
ronomen 

Veranstaltungskalender intern Strube, Carmen,  
Telefon 06421 405-1382 

Touristisches Marketing für die Regi-
on Gäste, Bürger und Leistungsträ-
ger 

unbefristet Hotellerie, Privatvermietung, Vereine, 
Theater und Kultur 

Symbolische Inbetriebnahme Breit-
band Biedenkopf 

GF Bernhardt, Klaus,  
Telefon 06421 405-1540 

Inbetriebnahme und Podiumsge-
spräch 

einmalig am 02.10.2014  

Öffentliche Bekanntmachungen von 
Satzungen des Eigenbetriebs 

KBL Morneweg, Jürgen,  
Telefon 06421 405-1218 

§§ 5(3), 97 (2), (5), 115 (3) HGO unbefristet jährlich 

Jahresabschlüsse und Wirtschaftsplä-
ne des Eigenbetriebs 

KBL Morneweg, Jürgen,  
Telefon 06421 405-1218 

§ 27 (4) Eigenbetriebsgesetz, §13 
(2), (3) Satzung des Eigenbetriebs 

unbefristet  
 

Eigenkontrollbericht EZS 
 
 

Herr Böttcher, 
Telefon 05683-999 026 

Erstellung und Offenlegung eines 
Jahresberichts gem. Eigenkontroll-
verordnung 

jährlich  

Eigenkontrollbericht Deponie „Am 
Stempel“ 

Herr Böttcher,  
Telefon 06421 405-05683-999 026 

Erstellung und Offenlegung eines 
Jahresberichts gem. Eigenkontroll-
verordnung 

jährlich  

IED Bericht MUS Marburg  Frau Leiser,  
Telefon 054683-999 015 

Kontrollbericht der Überwachungs-
behörde 

3-jährig  

IED Deponie WaBernd Frau Leiser,  
Telefon 05683-999 015 

Kontrollbericht der Überwachungs-
behörde 

3-jährig  

PRTR Emissionsbericht EZS Frau Leiser,  
Telefon 05683-999 015 

Registrierung der emittierten Schad-
stoffe 

jährlich  

Satzungen, Gebührenordnungen, 
Einladungen zu Sitzung der Ver-
bandsversammlung ALF (§ 7 (2) KGG, 
§ 5 (3) sowie § 58 (6) HGO 

Frau Schulz,  
Telefon 05683-999-017 

Öffentliche Bekanntmachungen gem. 
(§ 7 (2) KGG, § 5 (3) sowie § 58 (6) 
HGO 

anlassbezogen  

Wirtschaftsplan (HKO, HGO. GemHV) Herr Werner,  
Telefon 06421 9489914 

Erstellung und Offenlegung des 
Wirtschaftsplans 

jährlich  

Jahresabschluss (HKO, HGO, 
GemHV) 

Herr Werner,  
Telefon 06421 9489914 

Erstellung und Offenlegung des 
Jahresabschluss 

jährlich  

Impulsvorträge der  
Qualifizierungsoffensive  

STL Hüttemann, Dr. Frank,  
Telefon 06421 405-1225 
Weichert, Heike,  
Telefon 06421 405-1229 

Informationsangebot KJC, insbes. 
CB@50 und AGPS 

 Besucher der Veranstaltung der Wirt-
schaftsförderung 

Existenzgründertreffen im Rahmen der 
Gründungsiniative 

STL Hüttemann, Dr. Frank,  
Telefon 06421 405-1225 
Schmidt, Angela,  
Telefon 06421 405-1209 

Informationsangebot KJC, insbes. 
FM, Selbständige und AGPS 

 Besucher der Veranstaltung der Wirt-
schaftsförderung 

Inspire Richtlinie PL Vaupel, Günter,  
Telefon 06421 405-1397 

Information über vorhandene Geo-
Daten bereitstellen, Aufbau eines 
Geodatenservers zum Download 
verschiedener Geodatenthemen 

unbefristet Kreisgesellschaft 

Ehrenamtssuchmaschine Sauerwald, Aga,  
Telefon 06421 405-1568 

Vernetzung zwischen Vereinen, 
Initiativen und Einzelpersonen; Pfle-
ge über die Kreisverwaltung 

unbefristet  

Vorstellung Bürgerbericht Franke, Stefan,  
Telefon 06421 405-6213 

Info über die Aktivitäten Masterplan einmalig Zielgruppe Bürger 

Maus-Türöffner-Tag Weber, Erich,  
Telefon 06421 405-6205 

Info über Ernährung und KS jährlich Schulkinder 

Heckentag Rusch, Andreas,  
Telefon 06421 405-6302 

Info über Energiehecken anlassbezogen Kommunen 
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Informationen 
Informationsveranstaltungen der 
Jugendberufshilfe an Abendschu-
len/Beruflichen Schulen 

FDL Landmann, Stephan,  
Telefon 06421 405-1313 

Darstellung Angebot, Kontaktauf-
nahme, Austausch 

unbefristet 1 - 2 x jährlich Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern der Jugend-
berufshilfe, Kooperationspartnerin-
nen/Kooperationspartner 

Inbetriebnahme-Veranstaltungen 
Breitband in den Gemeinden des 
Landkreises 

GF Bernhardt, Klaus,  
Telefon 06421 405-1540 

Informationsveranstaltung mit an-
schließender Beratungsmöglichkeit 

einmalig Bürgerinnen/Bürger 

Teilnahme an Messen 
Stadtallendorfer Unternehmertag STL Hüttemann, Dr. Frank,  

Telefon 06421 405-1225 
Informationsangebot für Arbeitgeber-
kunden im Ostkreis 

 Besucherinnen/Besuchern des Unterneh-
mertages 

Oberhessenschau STL Hüttemann, Dr. Frank,  
Telefon 06421 405-1225 

Informationsangebot für Bürgerinnen 
und Bürger über die Dienstleistungen 
des KJC 

 Besucherinnen/Besuchern der Oberhes-
senschau 

NOWA Job STL Hüttemann, Dr. Frank,  
Telefon 06421 405-1225 

Informationsangebot FM Selbständi-
ge CB@50 und AGPS 

 Besucherinnen/Besuchern der NOWA Job 

NOWA Start STL Hüttemann, Dr. Frank,  
Telefon 06421 405-1225 

Kongress- und Kontaktmesse, die 
Unternehmern und Beschäftigten 
innovative Aspekte der Arbeits- und 
Berufswelt aufzeigen 

fortlaufend Unternehmerinnen/Unternehmer, Gründe-
rinnen/Gründer, Beschäftigte, Auszubil-
dende, Absolventinnen/Absolventen, 
Verbände, Institutionen, Interessierte 

NOWA Zukunftsmesse STL Hüttemann, Dr. Frank,  
Telefon 06421 405-1225 

Kongress- und Kontaktmesse, die 
Unternehmern und Beschäftigten 
innovative Aspekte der Arbeits- und 
Berufswelt aufzeigen 

fortlaufend Unternehmerinnen/Unternehmer, Gründe-
rinnen/Gründer, Beschäftigte, Auszubil-
dende, Absolventinnen/Absolventen, 
Verbände, Institutionen, Interessierte 

Woche des Handwerks STL Hüttemann, Dr. Frank,  
Telefon 06421 405-1225 

Information und Vermittlung von 
betrieblichen Ausbildungsstellen für 
Jugendliche 

 Besucherinnen/Besuchern der Woche des 
Handwerks 

Ansage Zukunft STL Hüttemann, Dr. Frank,  
Telefon 06421 405-1225 

Information und Vermittlung von 
betrieblichen Ausbildungsstellen für 
Jugendliche 

 Besucherinnen/Besuchern der Messe 

Ausbildungsmesse Dautphetal FDL Lauber, Elke,  
Telefon 06421 405-3179 

Darstellung des Angebots des KJC unbefristet Jugendliche 

Schauberatungen KS Madry, Thomas, Telefon 06421 405-
6219, Minke, Sonja, Telefon 06421 
405-6226 

Thema in die Bevölkerung bringen jährlich Zielgruppe ländlichen Raum 

Beteiligung Tag der Landwirte FDL Clement, Dr. Norbert,  
Telefon 06421 405-6304 

Darstellung der Aktivitäten des Land-
kreises 

alle 2 Jahre Zielgruppe ländlichen Raum 

Beteiligung Messen FDL Clement, Dr. Norbert,  
Telefon 06421 405-6304 

Darstellung der Aktivitäten des Land-
kreises 

jährlich Zielgruppe Bürgerinnen/Bürger 

Energiemesse Fett, Norbert,  
Telefon 06421 405-6103 

Info-Veranstaltung KS und EE jährlich Zielgruppe Bürgerinnen/Bürger 
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Abkürzungsverzeichnis 
 
ÄDR Ärztenetz: Ärzte der Region Hinterland und Wittgenstein 
AG Arbeitsgemeinschaft 
AK Arbeitskreis 
ASD Allgemeiner Sozialer Dienst 
BImSchG Bundesimmissionsschutzgesetz 
BWG Bundeswahlgesetz 
Dezernatsbüro BI Dezernatsbüro des Ersten Kreisbeigeordneten 
DCM Verbund „Dementia Care Mapping“-Beobachtungsverfahren zur Einschätzung des Wohlbefindens de-

menzkranker Bewohnerinnen und Bewohner und Weiterentwicklung der Pflegequalität 
EuWG Europäisches Wahlgesetz 
F.r.i.e.d.a. Maßnahme des KreisJobCenters 
FAM Freiwilligenagentur Marburg-Biedenkopf 
FB Fachbereich 
FBL Fachbereichsleitung 
FD Fachdienst 
FDL Fachdienstleitung 
FJS Familie, Jugend und Soziales 
GF Geschäftsführung 
GPSP Gerontopsychiatrischer Schwerpunkt 
GSH Gesundheitsamt 
HGO Hessische Gemeindeordnung 
HKO Hessische Landkreisordnung 
HLPUG Hessisches Landesprüfungs- und Untersuchungsamt im Gesundheitswesen 
HRDG Hessisches Rettungsdienstgesetz 
IKEK Integriertes Kommunales Entwicklungskonzept 
JHA Jugendhilfeausschuss 
K T Kreistag 
KA Kreisausschuss 
KBL Kaufmännische Bereichsleitung 
KJC KreisJobCenter 
KJP Kreisjugendparlament 
KWG Kommunalwahlgesetz 
LK Landkreis 
LWG Landtagswahlgesetz 
NVPl 
 

Nahverkehrsplan 
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OloV Optimierung der lokalen Vermittlungsarbeit im Übergang Schule-Beruf 
PL Projektleitung 
PriMa Ärztegenossenschaft PriMa, Marburg 
PSKB Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstellen 
ST Stabsstelle 
STL Stabsstellenleitung 
TL Teamleitung 
WiJu Wirtschaftliche Jugendförderung 
WVG i.V.m. HVWG Wasserverbandsgesetz in Verbindung mit Hessischem Ausführungsgesetz zum Wasserver-

bandsgesetz 
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